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Wir machen den Weg frei.

Als Mitglied Ihrer Genossenschaftsbank verändern Sie nicht
gleich die Welt. Da Sie aber als Mitglied auch Teilhaber sind,
bestimmen Sie den Kurs Ihrer Bank – und somit Ihrer Region –
mit, und beteiligen sich am Erfolg Ihrer Bank. Zukünftige
Mitglieder sprechen einfach persönlich mit ihrem Berater ganz
in der Nähe. Rufen Sie uns an oder gehen Sie online:
www.volksbankbm.de

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Mitreden,

mitbestimmen,

Mitglied werden!

“DIE WELT VERÄNDERN”
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Bericht des Vorstands
Liebe Vereinsmitglieder und liebe Vereins-
freunde,
seit der letzten Mitgliederversammlung am
11.04.2014 ist wieder ein arbeitsreiches
Jahr vergangen. Ich möchte hier nun kurz auf
einige Ereignisse eingehen, über das Ge-
schehen in den einzelnen Abteilungen wer-
den Ihnen nachher die Abteilungsleiter
berichten.
In den Osterferien wurde das Beachvolley-
ballfeld saniert. Wir danken allen Beteiligten
für ihre Mithilfe.
Am 09.05. fand das Helferfest im TV-Treff
statt. Es waren viele Teilnehmer anwesend.
Es war aus Sicht des Vorstandes eine gelun-
gene  Veranstaltung  und  eine  Gelegenheit,

allen Helfern Dank für Ihre Arbeit  zu  sagen.
In  Anbetracht  der  großen  Resonanz findet
das Helferfest am 24.04. wieder statt.
Am 19. und 20.07. waren viele von Ihnen
beim Flecka-Fescht. Bei gutem Wetter
konnten wir eine große Anzahl an Gästen
begrüßen. Ich bedanke mich bei allen Helfer-
innen und Helfern, insbesondere unserem
Guido Schaber. Ich denke, wir können für
dieses Flecka-Fescht ein gutes Resümee
ziehen.
In Sommer 2014 wurde die Murgtalhalle
energetisch saniert. Alleine die Lage des TV-
Treffs, dieser ist an die Murgtalhalle ange-
baut, unterstreicht, wie wichtig die Murgtal-
halle für den Turnverein ist. Ein Großteil
unseres Übungsbetriebes und Wettkampf-
betriebes findet in der Murgtalhalle statt.
Des Weiteren dient der TV-Treff der Durch-
führung des Kursprogrammes.
Der TVB ist in seinem Sportangebot ohne
die Murgtalhalle nicht denkbar. Wir sind des-
halb froh, dass die Murgtalhalle energetisch
saniert wurde und nun von der Gebäudehülle
aus gesehen, die nächsten Jahrzehnte wieder
auf dem Stand der Technik ist.
Außerdem freuen wir uns natürlich, dass der
Startschuss für die Erweiterung der Murgtal-
halle gefallen ist. Die Murgtalhalle ist aus
der Sicht des Turnvereins so stark belegt,
dass eine Erweiterung der Hallenkapazitäten
notwendig ist. Die Planung der Erweiterung
läuft, der Baubeginn ist demnächst.
Am 8. November fand im Schliffkopfhotel
die alle zwei Jahre stattfindende Klausurta-
gung statt. Diese Veranstaltung war gut
besucht. Themen waren im ersten Block die
Erweiterung der Murgtalhalle, der am 09.05.
stattfindende Sponsorenlauf sowie die Spon-
sorengewinnung. Das Thema Sponsoren-
gewinnung für den Anteil des Turnvereins an
der Finanzierung der Murgtalhalle wird uns
die nächsten Jahre beschäftigen.
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Je mehr Sponsoren wir gewinnen, desto geringer wird der Anteil, welchen wir aus der
Vereinskasse verwenden müssen. Im 2. Block ging es um die Mitgliedergewinnung, den
FSJ´ler 2015/16 und um weitere Themen.
Am Sonntag den 04.01.2015 fand das alle 2 Jahre statt findende „TV präsentiert sich“ statt.
„TV präsentiert sich“ ist eine Veranstaltung, bei welcher sich alle Abteilungen des Turnvereins
präsentieren und einen kleinen Ausschnitt aus ihrem Trainingsbetrieb zeigen. Die Resonanz
war gut, die Halle gut gefüllt.
Der Turnverein durfte letztes Jahr zwei weitere Auszeichnungen entgegen nehmen. Bei der
Sportlerehrung des Sportkreises Freudenstadt holte sich der Turnverein Baiersbronn den
dritten Platz und eine Prämie in Höhe von 500 Euro.

Des Weiteren haben wir uns für den Förderpreis des Schwarzwälder Boten beworben. Hier
wurde unser Vereinsprojekt „Anteil des Turnvereins an der Erweiterung Murgtalhalle“ als
einer der Gewinner ermittelt. Der Scheck in Höhe von 500,- € wurde am 15. April im Rahmen
der Sportlerehrung im Kundenzentrum der Kreissparkasse Freudenstadt überreicht.
Unser FSJ´ler hat sich als eine echte Bereicherung des Vereinslebens erwiesen. Er ist im
Trainingsbetrieb, in der Verwaltung sowie an den Schulen tätig. Für den Turnverein ist er
eine Entlastung für den Vorstand, da er Verwaltungstätigkeiten übernimmt und für die
Übungsleiter, da er sie bei ihrer Arbeit unterstützt.

Sparkassen-Vorstandsvorsitzender Uwe Braun (zweiter von links) übergab anlässlich
der Sportlerehrung des Sportkreises Freudenstadt am 6.12.2014 an die Vertreter der
fünf erfolgreichen Vereine die Jugend-Förderpreise 2013. 1. Preis TC Dettingen mit
610 Punkten (Förderpreis 1.000 €), 2. Platz SV Baiersbronn (608 Punkte = 750 €), 3.
Platz TV Baiersbronn mit Bernd Liepelt, vierter von links (514 Punkte = 500 €), 4.
Platz SSV Schönmünzach (510 Punkte = 375 €) und 5. Rang TTC Mühringen (339 Punkte
= 375 €).
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Wir haben uns deshalb für das Jahr 2015/2016 auf die Suche nach einem neuen FSJ´ler als
Nachfolger von Leon Groß gemacht. Der erste Bewerber war unser Jugendsprecher Niklas
Hayer, er wird der neue FSJ´ler sein. Soweit zu den Ereignissen im vergangenen Vereinsjahr.
Bei meinen Danksagungen geht mein Dank zuerst an alle Helfer beim Papiersammeln. Das
Papiersammeln ist eine wichtige Einnahmequelle des Turnvereins. Federführend sind hier
seit Jahrzehnten die Jedermänner, allen voran Otto „Mesche“ Braun, Willy Seeger und Georg
Trück. Vielen Dank an alle Helfer beim Papiersammeln.
Mein Dank gilt weiterhin denen, die sich um den TV-Treff kümmern. Stellvertretend seien
hier Fam. Inge Gaiser, unser Vereinselektriker Bernhard Würth sowie unser Schreiner Ewald
Merkel, der mit Unterstützung seiner Jedermänner wie Rolf Kläger mithalf, den TV-Treff
zu renovieren und andere Probleme gelöst hat, wie z. B. die Reparatur der Tumbling-Bahn.
Vielen Dank Euch allen!
Ich kann meinen Bericht natürlich nicht beenden, ohne all denen Dank zu sagen, die egal an
welcher Stelle sie wirken, zum Wohle des Vereins ihren ganz persönlichen Einsatz bringen.
Ohne die vielen Helfer, egal ob Trainer, Übungsleiter oder Betreuer kann ein Verein wie der
Turnverein nicht existieren. Alleine beim Flecka-Fescht brauchen wir über 100 Personen,
in verschiedenen Funktionen. Euch allen gilt mein Dank. Bedanken möchte ich mich auch
bei den Eltern, die ihre Kinder z. B. durch Fahrdienste oder ähnliches unterstützen sowie
meinen vier Vorstandskollegen. Das letzte Jahr hat viel Spaß mit Euch gemacht.

Im Rahmen der Sportlerwahl 2015 unterstützte der Schwarzwälder Bote wieder Vereine
für deren Investitionen mit einem Förderpreis. Dieses Jahr bekam der TV Baiersbronn
am 15.04.2015 einen Scheck über 500 € für dessen Finanzierung an der Erweiterung
der Murgtalhalle überreicht (2. und 3. von links Bernd Liepelt und Sabine Finkbeiner
vom TVB; rechts Udo Sonnenberg, Regional-Verkaufsleiter vom SchwaBo).
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Den Abteilungsleitern danke ich für die prima Zusammenarbeit und besonders dafür, dass
sie wirkliche Leiter sind und nicht nur auf dem Papier standen. Dies gilt auch für den ganzen
Ausschuss einschließlich der Kassenprüfer.
Sollte jemand von Ihnen ein Anliegen haben, bitte wenden Sie sich an mich oder ein anderes
Vorstandsmitglied. Ihr und Euer Bernd Liepelt

Hallenneubau steht im Fokus
Auf ein arbeitsreiches Vereinsjahr blickte der Turnverein Baiersbronn im Rahmen seiner
diesjährigen Generalversammlung zurück. Neben einer Vielzahl an sportlichen Wettkämpfen
und kulturellen Veranstaltungen dominierten vor allem die Überlegungen zum anstehenden
Hallenneubau beim Schulzentrum das Vereinsgeschehen im TVB. Zu diesem Thema entstand
gegen Ende der harmonischen Versammlung auch eine lebhafte Diskussion unter den knapp
50 anwesenden Vereinsmitgliedern, die die im Raum stehende Reduzierung der geplanten
Hallenhöhe von sieben auf nur noch 5,50 Meter stark kritisierten.
Der stetig steigende Kostenrahmen des Bauprojekts führt dazu, dass nun einzelne
Planungsaspekte auf einer Streichliste auftauchen. Damit hatte die Versammlung an sich
kein Problem, dass aber gerade die erforderliche Hallenhöhe für einen Spiel- und
Wettkampfbetrieb nun aus Kostengründen gekürzt werden soll, stieß bei den Anwesenden
des über 900 Mitglieder starken Vereins auf großes Unverständnis. Schließlich sei ein
Großteil der im Raum stehenden Mehrkosten durch zusätzliche Maßnahmen der Gemeinde,
wie dem beschlossenen Bau aus Holz und erst nachträglich in den Fokus gerückten
Brandschutzmaßnahmen entstanden, die jetzt nicht dem TVB zum Nachteil gereicht werden
dürften.
Dieser beteiligt sich bekanntlich mit einem Betrag von 100.000 Euro an dem Bauvorhaben.
Diese Rücklagen wurden in den vergangenen Jahren durch einen Baukostenzuschuss der
Mitglieder gebildet und stehen nach Aussage der neuen Schatzmeisterin Sabine Finkbeiner
im kommenden Jahr in voller Höhe zur Verfügung.
Neben der Bereitstellung dieser finanziellen Unterstützung stand vor allem die Finanzierung
des Trainings- und Wettkampfbetriebs im Mittelpunkt der Vereinsausgaben. Dank der
Einnahmen aus den nach wie vor leicht rückläufigen Mitgliederbeiträgen und des
Kursbetriebs ergab sich zwar unterm Strich ein kleiner Verlust, der aber der Bildung der
Rücklagen geschuldet ist. Die einwandfreie Kassenführung wurde im Anschluss durch
Kassenprüfer Karl-Christian Günther bestätigt und die neue Verantwortliche der Vereinskasse
ebenso einstimmig entlastet, wie im Anschluss daran auch die Vorstandschaft und der
Gesamtausschuss.
Erster Vorsitzender Bernd Liepelt hatte in seinem Vorstandsbericht zu Beginn noch einmal
kurz das Vereinsjahr Revue passieren lassen. Abschließend dankte er neben seinen
Vorstandskollegen Rolf Günther (2.Vorsitzender), Gotthilf Klumpp (3.Vorsitzender), Dirk
Frietsch (Schriftführer) und Sabine Finkbeiner (Schatzmeisterin) der Gemeinde Baiersbronn
für die Sanierung der Murgtalhalle und die Realisierung des Neubaus sowie auch den
einzelnen Abteilungsleitern.
Diese berichteten im Anschluss von den Geschehnissen in den einzelnen Sparten. Zentrales
Thema ist in fast allen Abteilungen die Gewinnung des Nachwuchses. Hier hat sich die Be-
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FAMILIENTRADITION SEIT ÜBER 100 JAHREN

Mo-Fr  9-19 Uhr 
Sa  9-18 Uhr
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schäftigung eines FSJ´lers absolut bezahlt gemacht, im Sommer 2015 geht man bereits in
den dritten Durchlauf mit einem hauptamtlich angestellten Vereinsmitarbeiter im Rahmen
des Freiwilligen Sozialen Jahres.
Neben vielen sportlichen Höhepunkten, darunter der Gewinn von gleich 11 Kreismeister-
schaften der Leichtathleten, Podestplätze bei Turnwettkämpfen  und Spitzenplatzierungen in
den Tabellen der Ballsportabteilungen Handball, Volleyball und Basketball standen auch ge-
sellige Aktivitäten der Hobbygruppen auf dem Programm. Mit den Abteilungsleitern Klaus
Gaiser (Volleyball), Hanne Günther (Turnen), Oliver Peitsch (Leichtathletik), Renate Müller-
Krampe/Helmut Reinhardt (Gymnastikfrauen/ Jedermannturnen), Oliver Balle (Handball) und
Katja Gaiser (Basketball) geht es auch ins nächste Jahr.
Abgerundet wurde die Versammlung mit einem Ehrungsblock: Die bronzene Ehrennadel für 15
Jahre aktive Mitgliedschaft erhielten Bernd Braun, Christian und Claudia Bruder, Marco
Bukenberger, Sonja Gaus, Claudia Robbe und Marion Tarcan-Koenig. Für 20 Jahre aktive
Mitgliedschaft wurden Daniela Finkbeiner, Dirk Frietsch, Christin Gaiser, Bernd Kalmbach,
Mark Meulbroek und Cornelia Würth-Wittek mit der silbernen Ehrennadel ausgezeichnet.
Das Abzeichen in Gold (30 Jahre aktive Mitgliedschaft) ging an Anja Kneißler, Monika Ohmer
und Dr. Helmut Winkler.
Zum Ausklang der Veranstaltung zeigte Jürgen Morlok noch einen interessanten Bilder-
vortrag zum Thema „Baiersbronn früher und heute“.   Oliver Balle

Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2014
Ich habe vor einem Jahr das Amt des Schatzmeisters von meinem Vorgänger Fritz Gaiser
übernommen. Da ich ihn schon lange kenne, war ich mir sicher, dass der TVB sich in guten
finanziellen Verhältnissen befinden muss, und ich mir nicht wie in Griechenland gleich zu
Beginn meiner Amtszeit Gedanken über Schuldenabbau und Umstrukturierungen machen
muss. Gott sei Dank, haben sich diese Vermutungen bestätigt, und ich kann meinem Vorgänger
und den Vorstandskollegen bestätigen, dass sie bereits in den letzten Jahren sehr umsichtig
und vorausschauend mit dem Vereinsvermögen und den Mitgliedsbeiträgen umgegangen
sind.
Vorausschauend deshalb, weil seit Jahren jährlich 10.000,00 Euro gespart worden sind, um
sich an einem Hallenanbau an der Murgtalhalle finanziell mit 100.000,00 Euro beteiligen
zu können und sich damit besondere Rechte an der Hallennutzung zu sichern. Wie bestimmt
alle aus der Presse entnommen haben, ist dieser Wunsch nun Realität und der Hallenanbau
wird in diesem Jahr begonnen. Wir müssen in diesem Jahr noch einmal 10.000,00 Euro für
dieses Vorhaben aufbringen, dann ist die Summe erreicht. Wir freuen uns natürlich sehr,
dass wir das geschafft haben und damit im nächsten Jahr eine weitere tolle Halle für unsere
Abteilungen zur Verfügung steht.
Wie Sie aus den Zahlen ersehen können, haben wir einen Verlust erleiden müssen. Dies
resultiert aber aus unserer Sparrate für den Hallenanbau und so müssen wir uns keine Sorgen
machen.
Was man aber auch sieht und das stimmt mich nicht so positiv, ist, dass unsere Mitglieds-
beiträge zurückgegangen sind, ebenso die Einnahmen aus den Kursprogrammen. Diese zwei
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wichtigsten Einnahmequellen unseres Vereins, gilt es, im Auge zu behalten und vielleicht
müssen wir in naher Zukunft unsere seit 2008 nicht angehobenen Mitgliedsbeiträge neu
überdenken.
Für dieses Jahr ist wieder ein Sponsorenlauf geplant, der hoffentlich gut angenommen wird
und uns etwas Geld in die Kasse spült.
Die Altpapiersammler sorgen mit ihren Einsätzen auch für eine finanzielle Spritze, hierfür
herzlichen Dank.
Außerdem ein Dank an Rolf Günther, der sich immer wieder viel Mühe macht und für unseren
Verein viele Bewerbungen für verschiedene Förderpreise stellt. Das ist mit einiger Arbeit
verbunden, aber der Verein darf sich immer wieder über solche Preise dann freuen.
Auch die Sportwerbung GbR mit Manfred und Markus Koenig ist nach wie vor für unsere
Finanzen wichtig, und wir hoffen, dass uns viele Firmen wohlgesonnen bleiben und vielleicht
die eine oder andere noch hinzugewonnen werden kann.
Der Verein ist auf alle, auch geringe Einnahmen angewiesen, und wir freuen uns deshalb
über kreative und fleißige Vereinsmitglieder, die sich einbringen und ihre Freizeit opfern
für ihren Verein.
Dieses Jahr ist also die letzte Rate für den Hallenanbau noch zu stemmen und vielleicht
kommt es ja in diesem Zusammenhang noch zu der einen oder anderen Ausgabe, die wir
jetzt noch nicht benennen können.
Deshalb wünsche ich mir, dass wir neue Mitglieder gewinnen können und unser Kurs-
programm in bewährter Form fortgesetzt werden kann.
Ich bin davon überzeugt, dass die vielen engagierten Mitglieder auch dazu beitragen werden,
dass unser Verein weiter auf einem guten Weg bleibt.

 Sabine Finkbeiner

Öffentliche Weinprobe jeden 
Dienstag 14.30 Uhr und Freitag 
17.00 Uhr (April – Oktober)
Weinproben und Betriebsbesich-
tigungen für Gruppen sind 
jederzeit nach Vereinbarung möglich.

Einladung 
zur Weinprobe

Renchener Straße 42 | 77704 Oberkirch | Tel. 0 78 02-92 58 0

zur Weinprobe Probier- und 

Einkaufsmöglichkeiten

Öffnungszeiten Verkaufsraum:

Mo. – Fr. 9.00 – 17.30 Uhr

 
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
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Wir stehen für …… 
 

Teamgeist 
 

Bei uns steht das WIR vor dem Ich - wir sind eine GEMEINSCHAFT. 
 

Fairness 
 

WIR sind aufrichtig, ehrlich und gerecht den Anderen gegenüber. 
 

Verlässlichkeit 
 

Vertrauen und Zuverlässigkeit sind Basis unseres Handelns. 
 

Leistungsbereitschaft 
 

Wir setzen uns ein – mit Willen zum Erfolg. 
 

Toleranz 
 

Jeder ist und bleibt willkommen, der bereit ist,  
unsere Werte mit zu tragen. 

 
Kommunikationsfähigkeit 

 

Informationsfluss und Meinungsaustausch sind uns wichtig. 
 
 

Bike-Gruppe
TURNVEREIN 1893

B A I E R S B R O N N

Basketball

LeichtathletikHandball

Turnen Volleyball
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Menschen
verstehen.

Großfamilie
verstehen.

Kleinfamilie
verstehen.

Paare
verstehen.

Singles
verstehen.

Verstehen.
Je mehr, desto besser.

Hauptagentur

Manfred und Markus Koenig
Reichsstr. 58, 72250 Freudenstadt

Tel. 07441 863741
www.facebook.com/ergomk

1358159452599_highResRip_az1_verstehensgesichter_51_1_2_15.indd   1 14.01.2013   11:36:37
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Der Turnverein präsentiert sich
Einen bunten Streifzug durch verschiedene Abteilungen, Gruppen und Kursangebote bot
der Turnverein im Rahmen seiner Veranstaltung „Der TV präsentiert sich“ am 04.01.2015.
Bei den zahlreichen Beiträgen zeigten vor allem die Kinder und Jugendlichen der Turn-
abteilung die vielfältigen Möglichkeiten, die der Verein mit seinen insgesamt sieben
Abteilungen für Sport- und Bewegungsinteressierte bereithält.
Gerade über die mehr als 500 Nachwuchssportler aus dem Kinder- und Jugendbereich zeigte
sich der Erste Vorsitzende Bernd Liepelt in seinen Begrüßungsworten sehr erfreut. Auch
Bürgermeister Michael Ruf unterstrich in einem kurzen Grußwort die Bedeutung des
Turnvereins für die Gemeinde Baiersbronn. Zum einen in sportlicher Hinsicht, zum anderen
vor allem aber durch auch die Förderung der sozialen Kompetenz. Durch die energetische
Sanierung der Murgtalhalle und dem in die Wege geleiteten Hallenanbau sei die Gemeinde
dabei, ihrerseits die entsprechenden Rahmenbedingungen für einen funktionierenden
Vereinssport zu gewährleisten.
Den Anfang des kurzweiligen Nachmittagsprogramms am ersten Sonntag des neuen Jahres
machten die Vorschulkinder. Nach einem gemeinsamen und gesanglich lautstark begleiteten
Begrüßungstanz zeigten sie gemeinsam mit ihren Betreuerinnen Inge Gaiser und Anne
Reichel an einem abwechslungsreichen Parcours über wackelnde Bänke, durch enge Tunnels
und über eine Hängebrücke ihr Geschick.
Mit einer aufwändigen Choreographie wartete im Anschluss die Zumba-kids-Gruppe des
TVB auf. Unter der Regie von Gabriele Raddadi zeigten die 13 Mädchen drei fetzige
Ausschnitte aus dem aktuellen Kursprogramm.
Elemente aus dem Turnen an Reck und am Kasten zeigten dann die Kinder und Jugendlichen
der Sportschule. Mit Übungsleiterin Monja Fielker und dem FSJ´ler des TVB´s, Leon Groß,
wurden dabei verschiedene Sprünge auf und über den Kasten präsentiert sowie verschiedene
Übungen an der Reckstange.
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Fasnetsstimmung kam anschließend beim Auftritt der Showtänzerinnen auf. Die Gruppe,
die bereits wieder in den Startlöchern zur heißen Phase der Fasnetsveranstaltungen in der
Umgebung steht, entführte das Publikum mit ihrem gelungenen Auftritt und zu Musik von
„Rocky“ in einen imaginären Boxring.

Verschiedene Trainingsinhalte zur Förderung von Koordination, Sprungkraft und Schnellig-
keit zeigten anschließend Abteilungsleiter Oliver Peitsch und seine Leichtathleten. Es
folgten die Kleinsten des Vereins, der Eltern-Kind-Nachwuchs unter der Leitung von Julia
Schmidt. Auch hier sah man strahlende Gesichter beim Hüpfen vom kleinen Trampolin und
beim Rutschen von der Langbank.
In einem weiteren Turnblock zeigten die Allgemeinturnerinnen und die Jungs aus dem
Bubenturnen an verschiedenen Geräten, was sie im Training bei ihren Übungsleitern Stefanie
Barth, Katrin Günter und Leon Groß gelernt haben.

Für ihre außerordentlichen sportlichen Leistungen im Jahr 2014 wurden u.a. folgende
Sportlerinnen und Sportler vom ersten Vorsitzenden, Bernd Liepelt (rechts), geehrt: Von
links: Rosi und Tina Broß, Lisa Münzberg, Ina Klisch, Isolde Paßlack und Rolf Rothfuß.
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Großen Beifall ernteten auch die Kinder der Modern Dance Gruppe, die zusammen mit
ihrer Übungsleiterin Elena Köhler in einer Rakete zu ihrem Tanz antraten.
Vor dem abschließenden sportlichen Programmpunkt nutzten die Vereinsvorstände Bernd
Liepelt und Rolf Günther die Gelegenheit, acht TVB-Mitglieder für ihre Erfolge zu ehren.
Neben Isolde Passlack und Rolf Rothfuß (jeweils zum 35. Mal erfolgreich das Deutsche
Sportabzeichen abgelegt) wurden Handballerin Ina Klisch (Auswahlspielerin im SHV) sowie
die Turnerinnen Nastja Waal, Lisa Münzberg, Alexa Günter sowie Tina und Rosi Broß
(hervorragende Platzierungen bei Meisterschaften und Turnfesten) ausgezeichnet und
beschenkt.
Mit dem Beitrag der Leistungsturnerinnen fand die Veranstaltung dann ihren würdigen
Höhepunkt. Die derzeitigen Aushängeschilder der Turnabteilung, trainiert von Eryka Kost
und Sonja Weinläder, zeigten auf der langen Bodenturnbahn vom Handstand über den Salto
bis hin zum Flic-Flac eindrucksvoll ihr Können.   Oliver Balle

Gard inen  Bodenbeläge  Sonnenschutz   Schlafsysteme  Po ls terwerkstät te
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Turnen

Abt.ltr.: Hannelore Günther
Winterseitenweg 6
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/5722

Viele, viele, viele Zeitungen
In diesem Frühjahr erlebten die Kinder beim Eltern-Kind-Turnen, dass auch ganz gewöhnliche
Alltagsmaterialien sich zum Turnen eignen können. Die kleinen Turnzwerge entdeckten sofort
den Berg an Zeitungen und freuten sich auf die besondere Turnstunde. Jedes Kind durfte
sich einige Zeitungsblätter nehmen und sich damit auf unterschiedliche Art und Weise
fortbewegen. Die Zeitungen wurden als Schlittschuhe oder Dach verwendet. Anschließend
wurden die Zeitungen hochgeworfen und auf den Boden gelegt, um darauf zu rutschen und
anschließen zusammengeknüllt. Beim anschließenden Geräteaufbau standen die Zeitungen
weiter im Mittelpunkt der Turnstunde. Dabei wurden verschiedene Bewegungsabläufe wie
rutschen, werfen und klettern geübt. Viel Freude bereitete den Kindern auch die Riesen-
rutsche und kleine Basketballer übten sich im Korbwurf mit den Zeitungskugeln.
Den meisten Spaß hatten die Kinder jedoch beim Spiel „Wir müssen unser Zimmer
ausräumen“. Dabei ging es darum, so schnell wie möglich alle Zeitungen von einer Seite
auf die andere Seite zu räumen. Am Ende war den Turnzwergen jedoch egal welche Gruppe
schneller war, da sie einfach so viel Spaß hatten, die Zeitungen hin und her zu werfen.
Wer Lust hat bei diesem Bewegungsangebot dabei zu sein, darf gerne montags um 17 Uhr
zu einer Schnupperstunde in die Wilhelm-Münster-Turnhalle kommen. Wir freuen uns über
neue Kinder zwischen 2 und 4 Jahren. Julia Schmidt



TV-REPORT20

TOTAL Mineralöl GmbH
Heizöldienst Frey

Wenn Heizöl,
    dann TOTAL.
Wenn Heizöl,
    dann TOTAL.

Das zählt:
� Innovative Heizöle
� Zertifizierte Sicherheit
� Ganz in Ihrer Nähe

oder gebührenfrei:oder gebührenfrei:

0800 -11 34 1100800 -11 34 110

Jetzt anrufen und bestellen:Jetzt anrufen und bestellen:

07442 - 22 8407442 - 22 84

Entdecken Sie bei uns
liebenswerte Seiten!

Entdecken Sie bei uns
liebenswerte Seiten!

Baiersbronn • Freudenstädter Str. 12 
Tel. 0 74 42 / 8 13 50 

info@buecher-burkard.de
www.buecher-burkard.de



TV-REPORT 21

Vorschulturnen
Seit Jahresbeginn treffen sich freitags von 17 - 18 Uhr wieder alle Kinder ab vier Jahren zur
wöchentlichen Übungsstunde in der Murgtalhalle. Schon von weitem kann man das fröhliche
Kinderlachen hören und das bewährte Vorschulteam mit Anne, Birgit, Britta, Inge und Ihren
Helferinnen Alina, Juliana und Melina freuen sich auf eine interessante und abwechslungs-
reiche Turnstunde.
Unter dem Motto „Bewegung, Spiel und Spaß“ stehen diese Stunden, und die Kinder finden
es toll, zu rutschen, über Hindernisse zu klettern, durch die Luft zu schwingen oder einfach
nur zu schaukeln. Dabei lernen Sie Ängste zu überwinden und ihre Beweglichkeit und
Koordination zu schulen. Dies wird in der heutigen Zeit immer wichtiger, da die Kinder
immer weniger Gelegenheit haben, ihren natürlichen Bewegungsdrang auszuleben. Nach
einer abwechslungsreichen Aufwärmrunde mit den Liedern „Theo, Theo ist fit“ oder dem
„Fliegerlied“ werden alle Kids in gleichstarke Gruppen aufgeteilt und turnen dann alle
aufgebauten Stationen durch. Viel zu schnell geht die Übungsstunde vorbei und bevor alle
auseinander gehen, wird noch mit Begeisterung das Abschlusslied gesungen.
Spannend war es im letzten Dezember, als das Weihnachtsturnen angekündigt wurde. Dabei
erlebten die Kinder eine große Überraschung. In die, von vielen Kerzen erstrahlten Halle,
kam ein Weihnachtsengel. Die Kinder staunten mit großen Augen, sangen dann begeistert
Weihnachtslieder und nahmen glücklich ihr kleines Weihnachtsgeschenk vom Engel
entgegen. Ein weiterer Höhepunkt war dann das Faschingsturnen im Februar. Alle Kinder
kamen mit bunt gemalten Gesichtern und turngerechter Verkleidung in die Halle und freuten
sich über lustige Spiele bei fetziger Faschingsmusik. Wir freuen uns über jedes Kind.

Inge Gaiser



TV-REPORT22

Paul Seitz überzeugt bei Landesfinale der VR Talentiade
Nach dem sich Paul Seitz vom TVB bei seinem allerersten Wettkampf am 19.10.14 in
Baiersbronn auf Anhieb für das Landesfinale qualifiziert hatte, ging der Nachwuchsturner
hoch motiviert in Spaichingen beim Landesfinale im Kinder-Cup an den Start. Bei diesem
Wettkampf galt es erneut, sich in verschiedenen sportartspezifischen Grundübungen aus
dem Gerätturnen zu behaupten, neben allgemeinen koordinativ-konditionellen Grundlagen
mussten wiederum weitere motorische sportartspezifische Grundfertigkeiten beherrscht
werden.
In der Altersklasse 10 Jahre erzielte Paul Seitz 60,5 Punkte und erreichte so einen hervor-
ragenden 7. Platz. Besonders stolz auf dieses Ergebnis zeigte sich das Trainerteam bestehend
aus Katrin Günter und Leon Groß, da diese sich erst nach den Sommerferien neu formiert
und das Training mit den Jungs aufgenommen hatten.
Die Jungs um das neu formierte Trainerteam trainieren immer dienstags von 17:30 bis
18:30 Uhr. Jungs ab sechs Jahren, die Interesse am Turnsport haben, sind herzlich will-
kommen.           Katrin Günter

Trainerin Katrin Günter und Paul Seitz

Redaktionsschluss:
Die nächste Ausgabe des TV-Reports
ist die 54. Auflage. Er erscheint im

Dezember 2015.  Redaktionsschluss ist
Donnerstag, 01. Oktober 2015.
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Sieben Turnerinnen aus Baiersbronn und Freudenstadt im Regionalfinale
Beim Gaufinale im Gerätturnen, P-Stufen, des Turngaus Schwarzwald, das am 22.02.2015
in Baiersbronn stattfand, gingen 15 Turnerinnen aus Baiersbronn und Freudenstadt an den
Start. Dabei qualifizierten sich sieben Mädchen für das Regionalfinale, das am 09.05.2015
in Haiterbach stattfinden wird.
In der offenen Klasse, dazu gehören alle Turnerinnen ab 14 Jahren, erturnte sich Tina Broß
vom TV Baiersbronn mit 67,80 Punkten den vierten Platz und Lisa Münzberg, ebenfalls
vom TVB, mit 64,90 Punkten den 6. Platz. Beide qualifizierten sich damit für das
Regionalfinale. Rosi Broß verfehlte die Qualifikation nur ganz knapp und war am Ende mit
64,05 Punkten auf dem 7. Rang.
Der TVB durfte sich mit Alexa Günter über eine Goldmedaille freuen. Bei den Juti C 12
setzte sie sich mit über 3 Punkten Vorsprung und 63,95 Punkten vom übrigen Teilnehmerfeld
klar ab. Leonie Würth, ebenfalls vom TVB erreichte mit 58,85 Punkten den 7. Rang und
verfehlte damit den Einzug ins Regionalfinale nur ganz knapp.
Auch bei den 10-jährigen erreichten die beiden Nachwuchsturnerinnen aus Freudenstadt
und Baiersbronn die nächste Runde. Alika Stroh vom TSV erreichte mit 59,75 Punkten den
2. Platz und Mina Wagner vom TVB mit 55,95 Punkten den 5. Platz. Gute Ergebnisse
erzielten auch Mirijam Jana Wittwer (51,75 Punkte) und damit Platz 14 bei den Juti D11
sowie Nele Klumpp (49,70 Punkte) mit Platz 26 bei den Juti E9, beide vom TVB.
Bei den jüngsten, den Juti E8, erreichte Polina Palagin vom TSV 50,50 Punkte und somit
Platz 8 und Patricia Herbert vom TVB mit 48,40 Punkten den 14. Rang.
Über eine gelungene Veranstaltung freuten sich am Ende des Wettkampfes die Trainerinnen,
Frau Eryka Kost, Sonja Weinläder und alle Helfer vom TVB.                      Heidrun Günter
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Silber für Baiersbronner Mannschaft im Gerätturnen
Am 25.04.2015 trafen sich in der Riedsteighalle in Dornstetten die Vereine des Turngaus
Schwarzwald, um die Mannschaftswettkämpfe im Gerätturnen auszutragen. Der TVB reiste
mit drei Mannschaften in verschiedenen Alterklassen und der TSV Freudenstadt mit einer
Mannschaft zum Gaufinale P-Stufen an. Begleitet wurden die Turnerinnen von ihren
Trainerinnen Eryka Kost und Sonja Weinläder sowie vier Kampfrichterinnen.
Für die Juti D, 10-11 Jahre, starteten Lisa Finkbeiner, Paula Hauser, Mina Wagner und Mirijam
Wittwer. Von den bei diesem Wettkampf gemeldeten 16 Mannschaften belegten die
Baiersbronnerinnen mit 163,80 Punkten den 7. Platz.
Bei den 8- und 9-jährigen Juti E konnten die Baiersbronner Mädchen den 10. Rang erreichen.
In dieser Altersklasse waren Alina Fielker, Patricia Herbert, Nele Klumpp, Julie Pflug und
Lara Stelte am Start.
Für den Wettkampf der offenen Klasse meldeten der TVB sowie der TSV Freudenstadt
jeweils eine Mannschaft. Die Freudenstädter Turnerinnen hatten es besonders schwer, weil
sie nur mit drei Mädchen zum Wettkampf anreisten. Das hatte zur Folge, dass alle Wertungen
ins Ergebnis einfließen mussten, weil keine Ersatzturnerin zur Verfügung stand. Vanessa
Blehm, Melanie Bogomolov und Angelina Plat erreichten unter diesen erschwerten Bedin-
gungen einen respektablen 4. Platz mit 192,4 Punkten und verfehlten den Einzug in die
Landesqualifikation Süd nur ganz knapp.

Vorne v.l.: Lara Stelte, Nele Klumpp, Patricia Herbert, Alina Fielker; Mitte v.l.: Mina
Wagner, Mirijam Wittwer, Lisa Finkbeiner;Hinten v.l.: Sonja Weinläder, Alexa Günter,
Tina Broß, Nastja Waal, Rosi Broß, Leonie Würth und Eryka Kost
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Die Riege des TVB konnte mit fünf Turnerinnen beim Wettkampf antreten und hatte damit
eine bessere Ausgangsposition. Tina und Rosi Broß, Alexa Günter, Nastja Waal und Leonie
Würth absolvierten einen ausgeglichenen Wettkampf mit sehr guten Einzelwertungen. Mit
199,70 Punkten erreichten sie hinter dem TSV Hochmössingen (204,05 Punkten) den
zweiten Rang und damit die Qualifikation beim Wettkampf in Riedlingen am 24.10.2015 zu
starten.        Heidrun Günter

Turnen ist mein Leben
„Turnen ist mein Leben“, sagt die 74-jährige Eryka Kost, die in Schönmünzach lebt und
gebürtige Polin ist. Seit 1990 ist sie Trainerin in Baiersbronn und Freudenstadt und hat
seither mit viel Engagement und Spaß vielen Mädchen den Turnsport näher gebracht.
Eryka Kost kann nicht nur viele eigene Erfolge verbuchen, auch ihre Mädchen, die sie
regelmäßig trainiert, sind turnerisch auf dem höchsten Niveau unterwegs. Die Diplom-
Trainerin Eryka Kost war selber 1960 als Teilnehmerin bei den Olympischen Spielen in
Rom dabei, eine zweite Olympiateilnahme in Tokio machte eine Schulterverletzung zunichte.
„Statt nach Tokio zu fahren, habe ich mich am letzen Tag vor den Spielen verletzt und bin
anstatt zum Flieger ins Krankenhaus gefahren“, erinnert sie sich noch gut. „In Rom war ich
fünfte mit der Mannschaft, Russland hat wie immer gewonnen und im Einzel konnte ich
Platz 32 von insgesamt 189 Teilnehmerinnen belegen“, gibt sie bescheiden zu. Ein
besonderes Highlight während der Olympiade in Rom war der Empfang beim Papst, der der
gesamten polnischen Mannschaft eine Audienz gewährte. „Das war ein unvergessliches
Erlebnis“, erinnert sie sich. Tägliches Training stand auf dem Programm, bis zu acht Stunden
am Tag, so sah der Alltag der Profisportlerin aus. Zehn Jahre war sie Mitglied der polnischen
Nationalmannschaft und hat dafür die Auszeichnung „Meisterin des Sports“ verliehen
bekommen.
Als studierte Diplomtrainerin war sie gefragt und bekannt in ihrer Heimat Polen, nicht zuletzt,
da sie auch die von ihr trainierten Mädchen bis zur Olympiade geführt hat. „Ein Mädchen
hat es bis zur Olympiade nach München 1972 geschafft, auch ein zweiter Platz bei den
akrobatischen Weltmeisterschaften konnte eine meiner Schülerinnen erreichen“. Das
Studium an der Sporthochschule Krakau brachte ihr die Trainerlizenz und das Diplom zur
Trainerin erster Klasse ein. Ein silbernes Verdienstkreuz und viele Auszeichnungen für ihre
erfolgreiche Trainertätigkeit krönen ihr Lebenswerk.
Während der Unruhen in ihrer Heimat Polen entschloss sie sich mit ihrem Mann nach
Österreich zu gehen, wo sie gemeinsam in Bad Gastein bis 1990 lebten. Auch dort hat sie in
Salzburg als Trainerin ihr großes Können und Wissen weitergegeben, bevor sie durch
Kontakte ihres Sohnes nach Deutschland und so auch nach Baiersbronn kam. „Mein Sohn
war Profitennisspieler, mehrfacher Landesmeister und Davis-Cup-Teilnehmer. Auch in
Baiersbronn hat er gespielt und dadurch kam der Kontakt und der Umzug in den Kreis
Freudenstadt zustande“, erinnert sich Eryka Kost.
Viele Jahre hat sie bis zu ihrer Pensionierung in einer  Klinik in Lützenhardt gearbeitet,
nebenher hat sie jedoch immer in Freudenstadt und Baiersbronn „ihre“ Mädchen trainiert.
Insgesamt vier Trainingseinheiten je zwei in Freudenstadt und  zwei  in  Baiersbronn gehören
zu  ihrem Wochenpensum,  hinzu  kommen noch diverse Wettkampftage und Veranstaltungen.
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„Mädchen ab fünf Jahren kommen zu mir ins Training und bleiben oft so lange sie Lust
haben, oder sie aus schulischen oder beruflichen Gründen weggehen“, so Eryka Kost, die
auch zugibt,  schon eine strenge Trainerin zu sein. „Man muss streng sein, denn Konzentration
ist sehr wichtig, sonst drohen Verletzungen. Aber keines meiner Mädchen hat aufgehört,
weil ich zu streng war“, erzählt sie lachend.
Landesmeisterinnen wie Verena Faißt, Julia Mast oder sogar Bundesmeisterinnen wie Julia
Köhler gehörten zu ihren Schülerinnen. Auch an Corali Cord die vielfache Landes- und
Bundesmeisterin war, genauso wie Vanessa Blehm oder Sonja Hermann aus Freudenstadt
erinnert sie sich nicht nur wegen ihrer Erfolge, sondern auch wegen ihrer Disziplin und
dem Spaß am Turnen. Eryka Kost fallen noch viele Namen ein, denn ihre Erfolgsbilanz ist
lang und ihre Trainerlaufbahn ebenfalls. Sehr oft waren ihre Schützlinge auch als Mannschaft
überaus erfolgreich und konnten viele Titel unter ihrer Leitung erringen.
Aktuell sind es rund 15 - 20 Mädchen in Freudenstadt und Baiersbronn, die von ihr trainiert
werden. Immer hilfreich zur Seite steht ihr dabei Co-Trainerin Sonja Weinläder, die selber
früher begeisterte Turnerin in ihrer Gruppe war und jetzt schon ihre kleine Tochter im Training
dabei hat. „Es macht mir einfach Spaß mit den Kindern zu arbeiten und ihr Lachen, wenn sie
in ihrer Altersklasse ganz oben auf dem Podest stehen, ist der größte Lohn“, schwärmt die
Trainerin. Alle Mädchen sind für sie gleich, die einen sind mehr begabt als die anderen,
doch wenn sie den Sport ernst nehmen, kommt der Erfolg, ist sie sich sicher. „Ohne Turnen
kann ich einfach nicht leben, daher bin ich auch immer noch mit Leib und Seele dabei“. Als
sie im vergangenen Jahr für einige Wochen aus familiären Gründen in Polen war, haben die
Mädchen jedes Wochenende geschrieben und gefragt, wann sie wieder komme. Das ist
Bestätigung genug, um auch die nächsten Jahre noch als Trainerin zu arbeiten.

          Monika Braun

Eryka Kost (ganz rechts) mit ihrer Trainingsgruppe in Baiersbronn
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Die von der Gemeinde am 07.05.15 Geehrten, zusammen mit der Vorstandschaft und
Bürgermeister Ruf. Hinten v.l.: Bernd Liepelt, Rolf Günther, Barbara Wein, Beate Müller,
Sonja Weinläder, Jana Klisch, Ines Welle und Michael Ruf; vorne v.l.: Nastja Waal, Rosi
Broß, Leonie Würth, Alexa Günter, Paul Seitz und Tina Broß. Nicht auf dem Bild: Lisa
Müller und Ina Klisch.

Sponsorenlauf zugunsten des Turnvereins
Laufen für die neue Sporthalle - unter diesem Motto stand auch der diesjährige Sponsoren-
lauf des Turnvereins Baiersbronn. Und so fanden sich an der Strecke auf den Baiersbronner
Schelklewiesen auch zahlreiche Läuferinnen und Läufer ein, die dank der im Vorfeld
gefundenen Sponsoren einen stattlichen Betrag für den TVB erzielen konnten. Der Erlös,
der zum sechsten Mal durchgeführten Veranstaltung, kommt auch in diesem Jahr in voller
Höhe dem Eigenanteil des Vereins am geplanten Erweiterungsbau an der bestehenden
Murgtalhalle zu Gute. Nachdem hierzu im Gemeinderat vor drei Wochen die Weichen
endgültig gestellt wurden und der Spatenstich unmittelbar bevorsteht, muss auch bald der
zugesagte Zuschuss des TVB in Höhe von 110.000 Euro fließen.
Über diese zugesagte Finanzspritze zeigte sich Schirmherr und Bürgermeister Michael Ruf
kurz vor seinem Startschuss noch einmal sehr dankbar. Mit dem Ende 2016 fertiggestellten
Anbau werde auch den Bedürfnissen des TVB Rechnung getragen. Neben seiner Schirmherr-
schaft ging Ruf auch als Sponsor mit gutem Beispiel selbst voran. Die vom Rathaus, Bauamt,
Familie und Gemeinderäten gesponserte Mitarbeiterin Nadja Wegner legte mit 42 absol-
vierten Runden dann auch prompt die Bestleistung vor und sorgte mit den zurückgelegten
18,6 Kilometern, und dem damit erlaufenen Betrag, für ein Lächeln in den Gesichtern der
Vereinsvorstände. Sonja Gaus und Iris Züfle liefen sagenhafte 35 bzw. 26 Runden.
Bei den Männern absolvierte Oliver Peitsch 20 Runden auf der 444 Meter langen Strecke,
beste  Läufer  bei  den Jugendlichen waren Samira Peitsch (28 Runden), Til Huss und Elias
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Tarcan (je 20). In voller Mannschaftsstärke waren erneut die Aktiven der Jedermannsabteilung
am Start. Zusammen legte die Herrenriege 146 Runden (64,8 Km) zurück.
Der abschließende Dank des ersten Vorsitzenden Bernd Liepelt gebührte aber allen
Teilnehmern unabhängig von der erlaufenen Rundenzahl, die den Verein durch ihre aktive
Teilnahme unterstützten.   Oliver Balle

Möglichst oft die 444 Meter lange Strecke zu absolvieren, galt es beim Sponsorenlauf
des TV Baiersbronn nach dem Startschuss durch Bürgermeister Michael Ruf (links).

Jedesmal beim Sponsorenlauf dabei: Die Jedermänner, diesmal mit 146 Runden! Die
ältesten Läufer waren Gottfried Braun, 2. v.l. (84 Jahre) und Rolf Kläger, 2. v.r. (79 J.).
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Zwei Turnerinnen im Landesfinale
Am 9. Mai fand in Haiterbach das Regional-
finale im Pflicht-4-Kampf statt. Vom TVB
hatten sich vier Turnerinnen qualifiziert; drei
Turnerinnen gingen an den Start (Lisa Münz-
berg war leider erkrankt).
Bei den Juti D 10 belegte Mina Wagner mit
53,70 Punkten den 16. Platz im 27er Feld,
nur rund zwei Punkte hinter dem zum Landes-
finale notwendigen 6. Rang. Ihre meisten
Pkte. konnte sie beim Stufenbarren und
Boden erreichen.
Alexa Günter startete bei den Juti C 12 und
belegte mit 60,85 Punkten den 6. Rang.
Beim Sprung und beim Boden bekam sie die
Tageshöchstnoten in ihrer Altersklasse. Feh-
ler  beim  „Zittergerät“  Balken verhinderten
eine Platzierung auf dem „Stockerl“.

Tina Broß erreichte mit 66,05 Punkten
ebenfalls den guten 6. Rang. Ihre beste Übung
absolvierte sie am Balken. Alexa Günter und
Tina Broß qualifizierten sich damit für das
Landesfinale am 20. Juni in Weissach.

Rolf Günther
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Blaue Garde „in neuem Gewand“
Auch in diesem Jahr durften sich die Tänzerinnen der Blauen Garde über Verstärkung aus
der Jugend freuen und so ging man frisch gestärkt in die Faschingskampagne 2015. Neben
dem sportlich sehr anspruchsvollen Gardetanz stand dieses Jahr ein Showtanz zum Thema
„Rocky“ auf dem Programm.
Die Tanzgruppe um die beiden Trainerinnen Monika Bauer und Sonja Weinläder tanzte sich
gewohnt souverän und wieder nahezu ausgebucht durch die Fasnets-Veranstaltungen im
Ländle. Dank der großzügigen Unterstützung durch die Volksbank Baiersbronn Murgtal
konnten sich die Damen erstmals in einem kompletten Trainingsanzug auch äußerlich als
Einheit präsentieren.

Die Blaue Garde in ihren neuen Trainingsanzügen. Herzlichen Dank an die Volksbank
Baiersbronn Murgtal!
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Mit Beendigung der diesjährigen Faschingskampagne hat sich die Trainerin Monika Bauer
leider entschlossen, ihre langjährige Fasnetskarriere beim TVB zu beenden. Schon in jungen
Jahren war Sie engagiert bei der TV-Fasnet als Tänzerin in der Garde und der Showtanzgruppe
unter der damaligen Leitung von Moni Sillmann, bevor Sie vor einigen Jahren selbst die
Leitung des Gardetanzes übernahm. Als Nachfolgerin hat sich Sarah Erhardt gefunden und
wird ab der kommenden Kampagne das Gardetraining übernehmen.
Liebe Moni, Du wirst uns als Trainerin sehr fehlen! Vielen Dank für die tollen und
anspruchsvollen Gardetänze sowie die vielen schönen und geselligen Stunden in der
Fasnetszeit. Wir werden dich sehr vermissen!!!
Die Planungen für die Fasnetskampagne 2016 laufen bereits auf Hochtouren. Auch hier
steht der Spaß am Tanzen und die Geselligkeit wieder im Vordergrund. Eine Altersgrenze
gibt es nicht, es findet sich von 16 bis 40 nahezu jedes Alter, worauf wir als Gruppe sehr
stolz sind. Im Juli starten wir wie gewohnt mit Schnuppertrainingsterminen. Die genauen
Termine werden an der Murgtalhalle und in der Tagespresse veröffentlicht.
Wer Spaß am Tanzen hat ist herzlich Willkommen!!!
Infos und Anmeldung: Gardetanz: Sarah Erhardt 0171/3802732; Showtanz: Sonja Weinläder
0170/5510980; oder www.blauegarde-tvb.de                              Sonja Weinläder

Sarah Erhardt und Monika Bauer (rechts) bei der Verabschiedung.
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Jedermannturner häufig unterwegs!

Herbstwanderung mit Einkehr in Obersasbach

  Jedermann-
  Turnen

Abt.ltr.: Helmut Reinhardt
Sankenbachstr. 63
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/2343
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Jahresausflug nach Bad Hindelang und Oberstdorf

QUALITÄT MIT 
ZUFRIEDENHEITSGARANTIE!

Unser Angebot:

Summerstar 2

Preis ohne Felge und Montage.

Unsere starke Marke!

ab 41.-

72270 BAIERSBRONN
Tel. 0 74 42 / 22 38 - Fax 0 7442 / 5 01 35

BAIERSBRONN
Telefon: 0 74 42 / 22 38

Telefax: 0 74 42 / 5 01 35
E-Mail: Reifen-Gaiser@t-online.de

www.Reifen-Gaiser.de
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Gewandert und gegrillt wird bei jedem Wetter!                     (Fotos: Heinz-Jürgen Wein)
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Im Sport braucht man das 
Quäntchen Glück. Im Leben ein

Stück Sicherheit.

Was au ch  p ass iert :

Wir beraten Sie gern.

Geschäftsstelle  
Klein & Partner
Rosenplatz 18 
72270 Baiersbronn 
Tel. 0 74 42 / 84 02 25 90
Fax 0 74 42 / 84 02 25 93

S p a r k a s s e n - F i n a n z g r u p p e  ·  w w w . s p a r k a s s e n v e r s i c h e r u n g . d eS p a r k a s s e n - F i n a n z g r u p p e  ·  w w w . s p a r k a s s e n v e r s i c h e r u n g . d e

  Wir machenDruck
„Wir drucken alles, außer Geld!“

DruckDruckOffset Endlos Digital

Idee | Foto | Satz | Design | Druck

Der preiswerte Weg
leistungsstark | ausdauernd | fair

Oberdorfstr. 166a | 72270 Baiersbronn | Tel. 07442 / 25 05 | Fax 07442 / 57 63 | www.knoedlerdruck.de
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Mitte April fand die Jahreshauptversammlung der SG Freudenstadt/Baiersbronn, sowie die
beiden Abteilungsversammlungen des TSV Freudenstadt und des TV Baiersbronn statt. SG
Leiter Oliver Balle konnte erfreulicherweise dabei im TV-Treff in Baiersbronn viele Mit-
glieder der SG begrüßen. 
Nach einem kurzen sportlichen Rückblick der Spielgemeinschaft auf die Saison 2014/2015,
fanden die getrennten Handballabteilungsversammlungen des TSV Freudenstadt und des TV
Baiersbronn dann statt. Während beim TVB keine personellen Veränderungen an der Spitze
der Abteilungsversammlung sich ergaben und Oliver Balle wiederum einstimmig in seinem
Amt bestätigt wurde, trat bei den Freudenstädter Handballern Abteilungsleiter und  TSV
Urgestein Karl Kaufmann in seinen wohlverdienten Ruhestand, nachdem er mehr als 50
Jahre für seine Handballer als Spieler, Trainer und Funktionär in Verantwortung stand.
Erfreulicherweise konnte der Posten des Abteilungsleiters mit Eva Raster und Henriette
Braun gleich doppelt besetzt werden. Das junge dynamische Duo wird zusammen mit
Kassenwart Matthias Haug die Geschicke der Handballabteilung des TSV nun leiten und
will hierbei auch neue Impulse setzen.
Das diese auch notwendig sind, wurde in der anschließend fortgesetzten SG Versammlung
deutlich, als SG Leiter Balle auf den schwindenden Nachwuchs und den gesellschaftlichen
Wandel verwies. Die Spielgemeinschaft, welche nächstes Jahr bereits ihr zehnjähriges
Jubiläum feiert, versucht zwar mit einem riesigen Engagement dem Nachwuchsproblem,
sowohl im Aktiven-, als auch im Jugendbereich entgegen zu wirken, doch auch die Handballer
müssen sich dem Wandel der Zeit stellen und versuchen neue Impulse zu setzen. 
Erfolgreiche Aktionen wie Handballostercamps für Kinder- und Jugendliche sind dabei
wichtige Bausteine, können aber dennoch nicht darüber hinwegtäuschen, dass es immer
schwieriger wird, nachhaltig und langfristig junge Menschen an den Verein und Handballsport
zu binden.
Deshalb hatten Andreas Trück und Oliver Balle einen Workshop vorbereitet, um hier
gemeinsam mit allen Beteiligten mögliche Schwachpunkte zu identifizieren und neue Ideen
zu sammeln. 
Höchst erfreulich war dabei die Beteiligung aller Mitglieder, ob jung oder alt, die viele
neue Ideen einbrachten, die anschließend gesammelt und verdichtet wurden. Der Workshop
zeigte deutlich, dass die SG Freudenstadt/Baiersbronn eine sehr lebendige Spielgemeinschaft
ist und dass sowohl die routinierten, bewährten Kräfte, als auch junge Nachwuchsspieler
weiterhin bereit sind, sich für den Handballsport in Baiersbronn und Freudenstadt zu
engagieren.
Dass die SG zwar nicht euphorisch, aber dennoch optimistisch in die Zukunft blicken darf,

   Handball
Abt.ltr.: Oliver Balle

Falkenstr. 41
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/123789
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So 14.06.2015 LL-Kreismeisterschaften Einzel Mitteltal
So 28.06. Kinderturnfest Turngau Fridingen

Sa 04.07. Papiersammlung Baiersbronn
Sa/So 18./19.07. Flecka-Fescht Baiersbronn
Fr-So 24.-26.07. Landeskinderturnfest Sigmaringen
Sa 26.09. LL-Kreismeisterschaften-Langstrecken Freudenstadt

So 04.10. LL-Kreisvergleichskampf Dagersheim
Sa 07.11. Papiersammlung Baiersbronn

Wir sind Ihr kompetenter Partner für ökologische und
ökonomische Haustechnik und andere moderne
Dienstleistungen.

Flaschnerei Peter Züfle GmbH

Peter Züfle GmbH
Saarstraße 22
72270 Baiersbronn

Tel. 0 74 42 / 12 25 00
Fax 0 74 42 / 12 25 02
www.flaschner-zuefle.de

Unser Anspruch ist es,
Privat- und Industriekunden
langlebige, qualitativ
einwandfreie und ökologisch-
zukunftsorientierte
Leistungen anzubieten:
l Heizungsanlagen
l Solaranlagen
l Photovoltaik
l Wärmepumpenanlagen
l Lüftung
l Regenwassernutzung
l Bäder- und Sanitärinstallationen
l Service

Züfle-JubiAnz._185x130mm_4c.indd   1 28.05.2009   09:16:31
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beweist auch die Tatsache, dass in der SG Vorstandschaft, neben  SG Leiter Oliver Balle
und Kassenwart Matthias Haug, nun auch mit Simon Höfler ein junger engagierter Mann,
als stellvertretender SG Leiter agiert. Somit ist die SG auf Funktionärsebene sehr gut
aufgestellt. 
Hauptaufgabe des neuen Vorstands wird nun sein, auch auf der sportlichen Ebene weiterhin
engagierte Trainerinnen und Trainer zu gewinnen, sowie das Engagement aller Handballer-
innen und Handballer in Freudenstadt und Baiersbronn weiterhin zu fördern, um einen
leistungsorientieren Handballsport anbieten zu können.   Oliver Balle

Handball F-Jugend mit neuen Jacken beim Heimturnier
Mit großer Spannung und Vorfreude war es erwartet worden: das erste „richtige“ Heimturnier
der jüngsten SGler in der Baiersbronner Murgtalhalle. Passend dazu waren auch die
einheitlichen Trainingsjacken fertig, die somit erstmals bei einem Turnier zum Einsatz kamen.
Stolz präsentierten sich die Mädels und Jungs dem heimischen Publikum und zeigten einmal
mehr, dass sie in den letzten Wochen weiter fleißig trainiert hatten. Mit Hardt, Murg und
Muggensturm/Kuppenheim hatten sie allerdings drei starke Mannschaften zu Gast. Wie
erwartet gingen die Spiele gegen Murg (7:22) und Hardt (8:21) verloren. Auffallend hierbei

Die F-Jugend-SpielerInnen der SG Freudenstadt/Baiersbronn mit ihren Trainern Leon
Gross und Tanja Teufel (von links): Jana Frey, Elias Tarcan, Tom Burkhardt, Felix Teufel,
Toni Broß, Julie Pflug, Saskia Häussler und Franziska Fink.
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ALPIRSBACHER KLOSTERBRÄU
Mit dem berühmten Brauwasser 

aus dem Schwarzwald.

H

H

H

H

  FAMILIE WALTER GAISER

72270 BAIERSBRONN   OBERDORFSTRASSE 74
TELEFON: (0049) 0 74 42 / 8 32-0   FAX: (0049) 0 74 42 / 8 32-250

www.hirsch-baiersbronn.de   hotel@hirsch-baiersbronn.de

Freundlich · Gemütlich · Familiär
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war jedoch, dass gegen beide Mannschaften deutlich mehr eigene Tore erzielt werden
konnten, als dies in den letzten Begegnungen noch der Fall gewesen war.  Auch Pässe
innerhalb der Truppe erreichten schon öfter ihr Ziel. Phasenweise gelangen auch schon
längere Spielzüge, bei denen der Angriff öfter wechselte. Da konnte es schon einmal
passieren, dass man den Überblick verlor und versehentlich auf das eigene Tor zielte. Doch
dank des Torwarts blieb es bei einer Schrecksekunde.
Im Spiel gegen Muggensturm/Kuppenheim konnte man sich auf ein knappes Spiel einstellen,
hatte man doch die erste Begegnung nur 10:13 verloren. Von Beginn an gingen die Mädels
und Jungs konzentriert in die Partie und spielten sich immer wieder schöne Chancen heraus,
die auch erfolgreich abgeschlossen werden konnten. Auf der anderen Seite setzte man die
Gegner am eigenen Kreis unter Druck und verhinderte so den ein oder anderen Torschuss.
Als Schiedsrichter Andreas Trück schließlich abpfiff, stand ein verdienter 18:14 Sieg auf
dem Konto der SG. Damit blieb man seiner Turnierquote von einem gewonnenen und zwei
verlorenen Spielen treu.                    Marion Tarcan-Koenig

Erfolgreiche C-Jugend weiblich
Zum ersten Mal, seit die Handballabteilung dem Bezirk Rastatt zugeordnet wurde, haben es
die Handball-C-Mädels geschafft, sich für die Meisterschaftsrunde um den Bezirksmeister
im Handballbezirk Rastatt zu qualifizieren; und das gleich mit beiden C-Jugend-Mannschaf-
ten. Auf den Bildern sind beide Mannschaften zu sehen. Zum einen die Mannschaft der SG1
mit den Trainern Axel Klisch und Anne Scherer (S. 43) und die SG2 mit der Trainerin Marleen
Finkbeiner (unten), nicht auf dem Bild ist Trainer János Lohrer. Schon heute ist diese
Qualifikation für beide Mannschaften ein tolles, sportliches Ergebnis.
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Beruhigend, jemanden zu 
haben, auf den man sich 
felsenfest verlassen kann.

Die Württembergische steht für 
individuelle Beratung – gemeinsam 
mit unserem Partner Wüstenrot  
sind wir Der Vorsorge-Spezialist  
rund um die Themen Absicherung, 
Wohneigentum, Risikoschutz und
Vermögensbildung. 

Guter Service und schnelle Hilfe 
im Schadenfall sind für uns selbst-
verständlich.

Versicherungsbüro 
Martin Lauble
Freudenstädter Straße 24
72270 Baiersbronn
Telefon 07442 81310 · Telefax 81312
martin.lauble@
wuerttembergischde.de

 Wandern
 Nordic Walking
 Tennis
 Fußball
 Inline-Skates
 Skischuhe
 Langlauf
 Snowboard
 Winterbekleidung
 Freizeitmode
 Skiverleih

Freudenstädterstr. 2 | 72270 Baiersbronn | Telefon 07442/8425-0 | www.sport-klumpp.de
Öffungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 18.30, Sa. 9.00 - 16.00

Ihr Fachgeschäft in Sachen Sport!
GRUPPE

Der „Schuh-Coach“
Dank der computergestützten 
Fuß- und Bewegungsanalyse, 
fi nden Sie bei uns den Schuh 
der Ihren Füßen gut tut!

NEU bei uns!

Dank der computergestützten Fuß- und 
Bewegungsanalyse, finden Sie bei uns den Schuh 
der Ihren Füßen gut tut!
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Die Handballerinnen der weiblichen C1-Jugend von der SG Freudenstadt-Baiersbronn haben
eine tolle Saison 2014/2015 gespielt. Mit nur 6 Minuspunkten stehen die Mädels vom
Trainerteam Axel Klisch und Anne Scherer am Ende der Saison auf einem hervorragenden
zweiten Tabellenplatz. Spielten die Mädels im Jahr davor noch in der  sog. Trostrunde in der
Kreisklasse, so standen sie in diesem Jahr zum ersten Mal in ihrer noch jungen Handball-
karriere unter den Top-Teams der Bezirksklasse Rastatt. Dass man sich am Ende der Saison
2014/2015 „Vizemeister“ nennen darf, damit hatte vor Rundenbeginn wohl kaum jemand ge-
rechnet. So ist die Freude bei den Handballmädels groß und sie dürfen wirklich stolz sein auf
das, was sie in dieser Saison geleistet haben.     Axel Klisch

Die SG1 von links stehend:  Trainer Axel Klisch, Nele Eisele, Jana Klisch, Julia Kilgus,
Clara Züfle, Lea Kessler, Ines Welle, Co-Trainerin Anne Scherer, knieend von links:
Jessica Gaiser, Maike Luz, Melina Rauser, Hannah Bruder und Mara Müller.

Impressum:

Herausgeber:      TV 1893 Baiersbronn e.V.
Auflage: 1.200 Stück
Erscheinungsweise: 2 x jährlich
Druck: Knödler Druck,  Baiersbr.
Redaktionsschluss: 01.05.2015
Werberechte: TV Sportwerbung GbR

Redaktion: Rolf Günther
(verantwortlich  5639),
Gotthilf Klumpp
(„PageMaker“), Nicole
Knödler, Andreas Trück

Photos: Oliver Balle, Axel Klisch,
Andreas Trück, u.a.

Anzeigen: Rolf Günther
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Rollläden · Haustüren

Fenster Reparaturen

A l t b a u s a n i e r u n g
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Unser Spendenkonto:
Nr. 51 60 014 bei der Volksbank Baiersbronn Murgtal eG (BLZ 642 613 63)

     IBAN: DE54642613630005160014 BIC: GENODES1BAI

Jana Klisch wurde mit der Bezirksauswahl Schwarzwald Pokalsieger des Sübadischen
Handballverbandes. Herzlichen Glückwunsch!

Die Teilnehmer/-innen des diesjährigen Ostercamps.
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 Bei uns erwarten Sie besondere Erlebnisse:
●   Die „Baiersbronner Himmelssauna im Baumhaus“
   (Finn. Sauna in 10 Metern Höhe)!

●  Das Bad im ausgehöhlten Baumstamm unter freiem Himmel 

●   Die „Baumbar“ mit Cocktails und Bierkarussell 

●   Kulinarische Stunden im Kuschelkeller
 oder auf der Panorama-Terrasse 

●   Wellnessbereich donnerstags für auswärtige Gäste 
 von 13.00 - 22.30 Uhr (EUR 17.- p. P., bitte Bademantel 
 und Handtücher mitbringen)

Gerne stellen wir Gutscheine aus. 
Wir freuen uns auf Sie - Ihre Familie Möhrle!

Hotel Tanne Tonbach · Jörg Möhrle e.K. · 72270 Baiersbronn-Tonbach
Tel: 07442 – 8330 · www.hotel-tanne.de
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Hallo ihr Radlrutscher,
Mitte April hatten wir unsere Frühjahrsausfahrt, und für das, was der Durchschnitt bisher so
geradelt ist, war es eine ganz schön anspruchsvolle Tour. Aber schööööööön...!
Wie wir es verdient haben, war bestes Wetter und je weiter wir ins gelobte Badische Land
gekommen sind, umso wärmer wurde es.
130 km, knapp 3.000 Höhenmeter und zwei Platten haben uns Freude gemacht (ich spreche
hauptsächlich von mir.....).
Anschließend waren 14 Biker bei Trainingsbeginn und wir sind in zwei Gruppen unterwegs
gewesen.
Wir treffen uns immer dienstags um 18:15 Uhr an den roten Plätzen beim Schulzentrum
und schauen, wer da ist. Falls jemand einen Tourenvorschlag hat, bitte melden.

       Andreas Reichel

Mountainbike
Kontakt: Andreas Reichel

  Ruhesteinstr. 8
  72270 Baiersbronn
  Tel. 07442/81252
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Freudenstädter Straße 6

Entdecke die Styles der

neuen Kollektion
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Rolf Günther (rechts) und Monika Sillmann bedanken sich bei Thomas Schleckmann
vom Life-Modeladen für das Sponsoring der neuen T-Shirt des TV Baiersbronn.

Wir danken herzlich:
den folgenden Personen und Firmen, die
uns mittels Sach- und Geldspenden ihre
wertvolle Unterstützung zukommen
ließen.
Sach- und Geldspenden:
Blume, Hotel Obertal
Colordruck Baiersbronn
Faißt, Max Baiersbronn
Finkbeiner, Walter Baiersbronn
Finkbeiner, Thomas
(Bauunternehmung) Baiersbronn
Gaiser, Getränke Baiersbronn
Gaiser, Walter „Hirsch“ Baiersbronn

Klumpp, Busunternehmen Baiersbronn
Kohler, Metzgerei Freudenstadt
Life-Modeladen, Baiersbronn
Merklin-Werbung Baiersbronn
Rosengarten, Hotel Baiersbronn
Schliffkopf, Hotel

             Schwarzwaldhochstraße
Seeger, Willy Baiersbronn
Trück, Georg (Altmühle) Baiersbronn
Volksbank eG Baiersbronn
Waltersbacher, Franz
         (Bauunternehmung) Obertal
Würth, Hans (Zimmerge.) Baiersbronn
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Aqua-Solarwärme-Systeme
Eine Investition von über 20 Jahren muss im Kern stimmig sein:
Die Basis dafür sind unsere hochwertigen Geräte und die fachlich
korrekte Installation!

Erzielen Sie hohe Erträge, auch bei kleiner Kollektorfläche und ge-
ringer Sonneneinstrahlung (Übergangszeit, Winter, ungünstige Wet-
terbedingungen und Südabweichung). Ein bis zu 40 % höherer
Energieertrag gegenüber hochwertigen Flachkollektoren ist möglich! 
● Bis zu 50 % Heizkostenersparnis!
● Ältere Heizungen sind nachrüstbar! 
● Umweltfreundlich, da pures Wasser die Wärme 

vom Solarkollektor zur Heizungsanlage transportiert!
● Einsteiger AquaPakete mit kompletten Komponenten 
● Solare Frischwassererwärmung und Heizungsunterstützung
● Aqua-Solarwärme-Systeme sind ideal kombinierbar 
● Machen Sie sich unabhängig von Öl- und Gaspreisen
● Selbstmontage: Wir liefern die Anlage frei Haus, 

Inbetriebnahme mit Einweisung durch unsere Techniker, 
damit die gesetzliche Gewährleistung erhalten bleibt
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Vergleich: 
Aqua-Solarwärme-Systeme
und Flachkollektoren 
bei 400 W Einstrahlung pro m2, 
2,33 m2 Aperturfläche und 
60°C Vorlauftemperatur.

Aqua-Solarwärme

bester Flachkollektor

durchschnittlicher 
Flachkollektor

Unvergleichlich in jeder Beziehung
Kein Speichertausch nötig! 

Pellets Scheitholz Hackschnitzel

ca. 25%

günstiger* ca. 60%

günstiger* ca. 40%

günstiger*

Unvergleichlich 

in Produkten 

und Ausführung!

Paradigma-Systemberater 
Gottfried Braun  GmbH 
Öchslestraße 17 · 72270 Baiersbronn  
Tel. 0 74 42 / 49 08 - 0 · www.braun-baiersbronn.de 
Filiale: Masselstraße 17 · 72290 Loßburg 

*Günstiger als Öl oder Gas
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Teilnahme steigt wieder an
Zur 42. Verleihung des Deutschen Sportabzeichens konnte Oliver Peitsch, Abteilungsleiter
der Leichtathletikabteilung des TVB, wieder zahlreiche erfolgreiche Absolventen im TV-
Treff begrüßen.
Nach den Neuerungen zum 100-jährigen Bestehen vor zwei Jahren, konnte nach einem
Einbruch der Zahlen, in diesem Jahr wieder ein erfreulicher Anstieg verkündet werden.
„Die Änderungen des Sportabzeichens aus dem Jahre 2013 zeigen positive Wirkungen und
die Zahlen steigen wieder“, freute sich Oliver Peitsch. Zusammen mit seinen Helfern konnte
er in diesem Jahr 76 Sportabzeichen und drei Familienabzeichen übergeben, nachdem im
vergangenen Jahr die Zahl nur bei 48 lag. „Es ist zwar besser, aber nicht besonders gut“, so
Peitsch, der sich damit besonders aus den übrigen Abteilungen des TVB mehr Teilnehmer
wünschte. Auch die anderen Vereine in der Gemeinde rief er dazu auf sich, an den jährlichen
Abnahmeterminen zu beteiligen. Insgesamt hätten sich die Leute aber auf die Änderungen
eingestellt und besonders die gute Witterung im vergangenen Jahr und die neuen Disziplinen
wie zum Beispiel Seilspringen und Standweitsprung seien gut und gerne angenommen worden.
Sie hätten zur deutlich besseren Teilnahme als im vergangenen Jahr geführt. „Aus unserer
Turnabteilung haben auch einige mitgemacht, denn spezielle Turnübungen konnten auch zur
Erlangung des Deutschen Sportabzeichens genutzt werden“. Ein besonderer Dank ging an
seine Helfer Wilhelm Bischoff und Rolf  Rothfuß, die ihm bei den vielen Abnahmeterminen
zur Seite standen. Viel Applaus begleitete die Übergabe der Urkunden und Leistungs-
abzeichen, Rolf Rothfuß und Isolde Paßlack waren mit 35 Wiederholungen zwei fleißige
Abzeichensammler und legten ihren persönlichen Fitness-Check erfolgreich ab. „Der älteste
Teilnehmer war 87 Jahre und die jüngste Teilnehmerin sechs Jahre alt“, betonte Oliver Peitsch
und zeigte damit die große Bandbreite der Möglichkeiten auf. Jeder habe die Chance das
Deutsche Sportabzeichen zu erlangen. Die Kosten für das Abzeichen übernahm wie in den
vergangenen Jahren der Verein und der Sportkreis, teilte Peitsch mit.
Abschließend dankte Helmut Reinhardt, Abteilungsleiter im Jedermannturnen, Oliver
Peitsch und seinen Helfern für ihren Einsatz bei der Abnahme. „Jeder der mitgemacht hat,
hat es seinen eigenen Leistungen zu verdanken, das Abzeichen heute entgegen nehmen zu
können, aber auch den Abnehmern, die ihre Zeit opfern und viele Abnahmetermine anbieten“,
so Reinhardt. Zu jedem Sportabzeichen gehörten fünf Disziplinen, da könne man sich
vorstellen, welch ein zeitlicher Aufwand neben den schriftlichen Dingen, dahinter stecke.
Erwachsenensportabzeichen: Klaus Birkigt, Wilhelm Bischoff, Monika Börner, Margit
Braun, Gerhard Fahrner, Katharina Fahrner, Axel Klisch, Sibylle Kohler, Achim Lutz, Annette
Müller, Ursula Nestle, Helga Österle, Isolde Paßlack, Annette Peitsch, Oliver Peitsch, Gisela

    Leichtathletik

Abt.ltr.: Oliver Peitsch
An der Staig 3
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/60376
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Reinhardt, Helmut Reinhardt, Rolf Rothfuß, Anne Scherer, Bernd Stockburger, Doris Uhlig,
Sabine von Daak.
Jugendsportabzeichen: Celine Ahlbrecht, Pascal Armbruster, Louisa Bergmann, Katja
Bertes, Nina Bertes, Bettina Bloch, Mandy Braun, Sabrina Braun, Rosi Broß, Tina Broß,
Rebecca Claus, Dean Flate, Justine Flate, Pascal Gaiser, Larissa Gaiser, Alexa Günter, Celine
Günther, Johannes Hanfstein, Sina Herbert, Maxi Kaltenbach, Anna Kerth, Julia Kilgus,
Jana Klisch, Henrik Kohler, Maren Kohler, Julia Kugler, Maike Lutz, Moritz Lutz, Philipp
Mahler, Manuel Martinez, Elisa Möhrlen, Franka Morlock, Tatjana Nestle, Hannah Morlock,
Helena Ortmann, Jacqueline Peitsch, Samira Peitsch, Melina Rauser, Benita Roscher, Kamila
Sadel, Jana Sandelmann, Carina Schmidt, Verena Schmidt, Jakob Seitz, Paul Seitz, Lara Stoy,
Jasmina Topcu, Sophia Topcu, Kea von Daak, Nils von Daak, Leonie Würth, Clara Züfle.
Familiensportabzeichen: von Daak, Peitsch, Reinhardt/Kohler/Martinez.

          Monika Braun

Ihr Kundendienst

vor Ort!

D E N K E RD E N K E RD E N K E RD E N K E RD E N K E R
EDV-Kommunikation

HARDWARE
SOFTWARE

NETZWERKE
SERVICE

E-Mail:  info@denker-edv.de
Internet:  www.denker-edv.de

Ruhbachgasse 13/1 • 72270 Baiersbronn-Mitteltal
Telefon  07442/81088 • Fax  81099
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Nächstes Jahr besteht die Basketballabteilung des TV Baiersbronn schon 40 Jahre. Dass es
Basketball im Kreis Freudenstadt gibt, verdanken wir Johannes Smeets (siehe Bild unten).
Sein runder Geburtstag Ende 2014 gab uns den Anlass, ihn, den Vater des Baiersbronner
Basketballs, zu feiern. Am 10. Januar 2015 organisierten wir ein Überraschungsturnier und
–fest. Den Ruf ihn zu feiern folgten viele Ehemalige. Nichts ahnend wurde er in die Halle
geführt, wo er gebührend empfangen wurde. Selbst einem Johannes Smeets verschlug es
kurzzeitig die Sprache. Nach dem anschließenden ehemaligen Damenspiel mit den Coaches
Johannes Smeets und Jean-Marie Pattberg folgte ein gemischtes Ehemaligenturnier. Das
Turnier und spätere Fest genossen sichtlich alle Anwesenden. Die Resonanz nach einer
Wiederholung war sehr groß. Die Überlegungen sind nun alle zwei Jahre so ein Treffen zu
organisieren. Die Basketballabteilung wünscht ihrem wohl geschätzten Gründer alles Gute
und viel Gesundheit.  Katja Gaiser

      Basketball

Abt.ltr.: Katja Gaiser
Kienbächleweg 3/2
72270 Baiersbronn
Tel. 0151/50825716

Vielleicht sind die Leser etwas erstaunt. Der
Basketball fliegt noch in die Reuse, wenn
auch nicht so intensiv, wie in den vielen
vergangenen Jahren. Doch unter dem Motto
„ Einigkeit macht stark“ oder stärker hat sich
die BG Nordschwarzwald - wie der Insider
weiß - eine Spielgemeinschaft aus TV Dorn-
stetten, Croatia Freudenstadt, TSV Freuden-
stadt und dem TV Baiersbronn in der vergan-
genen Saison 14/15 recht achtbar präsen-
tiert. Das Herrenteam, unter dem erfahrenen
Trainer Miro Cicak, war mit dem Saisonziel
angetreten, den Abstieg aus der Bezirksliga
zu vermeiden und fand sich nach hervor-
ragenden Leistungen und ebensolchen Er-
gebnissen in der Tabellenspitze und ver-
passte in zwei entscheidenden Spielen nur
knapp den Aufstieg in die nächst höhere Liga.
Nach weiteren Zugängen spielstarker Akteu-
re soll in der nächsten Saison der Aufstieg
gelingen, so dass auch einem interessierten
Publikum noch attraktiverer Live-Basketball
im  Kreis  Freudenstadt  weiterhin  geboten
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Städte-Trip, kurze Auszeit, Abenteuer, Wellness für die Seele 
oder einfach mal ein Sektfrühstück für 1 oder 2 Personen 
schon ab 29,90 €

DER GESCHENK-TIPP MIT 
ERHOLUNGSGARANTIE
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DER Deutsches Reisebüro
Stuttgarter Straße 4 
72250 Freudenstadt
t: +49 7441 — 84049 · freudenstadt1@der.com
www.der.com/freudenstadt1

Das ideale Geschenk zu besonderen Anlässen.
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werden kann. So jedenfalls hieß es bei der Versammlung der Vertreter der vier in der BG
Nordschwarzwald zusammengeschlossenen Vereinsabteilungen.
Die U 12 als gemischtes Team aus Mädchen und Jungen nahm zum ersten Mal unter Trainer
Dominik Grüter an einer Meisterschaftsrunde teil. Neben einigen deutlichen Niederlagen
gab es jedoch auch einen Sieg, der die jungen Akteure dann doch etwas ermutigte. Die
Planung sieht vor, für die kommende Saison aus dieser Gruppe eine U 13 Mädchen und eine
U 13 Jungen für den offiziellen Spielbetrieb beim Verband zu melden.
Die U 16, zusammengestellt aus den damaligen Anfängergruppen der Baiersbronner und
Freudenstädter Jungen unter dem Trainer-Duo Marijanovic/Kürsat, trainiert seit nunmehr 1
½ Jahren zusammen. Auch diese Mannschaft war der „Routine“ ihrer seit vielen Jahren
zusammen trainierenden Konkurrenz in der Meisterschaftsrunde nicht gewachsen, so dass
am Ende mehr – auch unglückliche - Niederlagen als Siege auf dem Konto standen.
Das Abschneiden der U 20 unter dem fleißigen Trainer Zenan Djekic war von den Ergebnissen
her erfreulicher. Immerhin standen den acht Niederlagen drei Siege gegenüber und wenn
man weiß, dass einige der Niederlagen nur denkbar knapp ausfielen und etwas unglücklich
zustande kamen, könnte diese Leistung auch für die Zukunft des Teams sehr ermutigend
sein, doch werden für die nächste Saison nur noch wenige Spieler für die BG aktiv sein. Das
Team löst sich auf. Vielleicht liegt dies auch ein wenig in der Tatsache begründet, dass der
beliebte Zenan Djakovic eine „Trainerpause“ einlegen wird. Spieler aus dieser U 20, die
weiterhin aktiv bleiben wollen, werden mit dem Herrenteam trainieren und je nach Leistung
hier ihre Einsätze bekommen.
Festzustellen bleibt, dass sich bedingt durch das Trainerteam und die Trainingsorte- und
zeiten das gesamte Jugendtraining immer mehr nach Freudenstadt verlagert hat. Es zeigt
sich schon seit Bestehen der BG, dass immer weniger Eltern und Jugendliche bereit sind,
von Baiersbronn nach Freudenstadt oder sogar nach Dornstetten zu fahren. Das bewog die
Baiersbronner Abteilungsleiterin Katja Gaiser, nach den Sommerferien beginnend, zwei
Anfängergruppen einmal für Kinder bis 8 Jahre und zum anderen für 8 bis 10 jährige
anzubieten. Ein Pflänzlein der Hoffnung für eine neue Zukunft des „Baiersbronner
Basketballs“?
Ansonsten treffen sich einige ehemalige Spielerinnen und Spieler der Baiersbronner
Mannschaften montags zum geliebten Spiel, wobei nicht Leistung sondern ausschließlich
Bewegung und Spass im Vordergrund stehen. Er fliegt also noch, der Basketball in
Baiersbronn, wenn auch nicht mehr so intensiv. Doch hier teilt der Basketball das Schicksal
der anderen größeren und populäreren Sportarten in unserem Kreis. Das ist natürlich kein
Trost, relativiert jedoch die aktuelle Situation des Basketballsports in Baiersbronn und im
Kreis Freudenstadt. Was einmal war, um den Basketballsport in Baiersbronn, daran erinnerte
ein aktuelles Turnier im Rahmen einer Geburtstagsfeier in der Murgtalhalle für den
Begründer der offiziellen Abteilung im Jahre 1976. Trainer, Betreuer, Fahrer usw. viele, die
Zahl ging gegen hundert, waren gekommen, um diesen runden Geburtstag auch als ein
Wiedersehen nach vielen, vielen Jahren zu nutzen. Und der Betroffene, der Schreiber dieses
Berichtes bedankt sich an dieser Stelle noch einmal für dieses überraschende, von vielen
Emotionen geprägte Geschenk, für diesen Nachmittag und Abend des vielleicht letzten
Miteinanders ganz herzlich.                                                                Johannes Smeets



56 TV-REPORT

HEIZÖL Georg Frey OHG
Mitteltal - Breitmiss 34
Telefon 0 74 42 / 75 54
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Eifriger Nachwuchs
Seit drei Jahren besteht nun schon die Kooperation Schule/Verein für Schülerinnen und
Schüler der Klassen 5 und 6 des Richard-von-Weizsäcker-Gymnasiums mit der Volley-
ballabteilung. Dieses Schuljahr sind es acht Mädchen der Klassen 5a und 5b, die sich jeden
Freitagnachmittag von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr in der Murgtalhalle treffen, um Pritschen,
Baggern und das Spiel miteinander und gegeneinander zu erlernen. Schade nur, dass die
früheren Schülerinnen, jetzt in Klasse 7, keine Möglichkeit haben weiterhin im Verein
Volleyball zu spielen. Hier müsste dringend Abhilfe geschaffen werden, um der Abteilung
den Nachwuchs zu sichern.                  Gerhard Lindner

Hintere Reihe von links nach rechts: Kim Daum, Jemina Claus, Samera Saygivar, Xenia
Mayer; vordere Reihe: Leni Finkbeiner, Aline Pflug, Pauline Finkbeiner (nicht auf dem
Bild: Tamara Finkbeiner).

      Volleyball

Abt.ltr.: Klaus Gaiser
Kienbächleweg 5
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/604704
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E-Mail: gaiser-bau@t-online.de - www.gaiser-bau.de

Mo. Ruhetag
Di. - Fr. ab 17.00 Uhr

Sa. ab 14.00 Uhr
So. ab 10.00 Uhr (bei Spielbetrieb)

So. ab 15.00 Uhr (ohne Spielbetrieb)

Saarstraße 12
72270 Baiersbronn
Tel.: 07442/6040442
Handy 0173/6924091
www.sportlertreff-troelitzsch.de 
info@sportlertreff-troelitzsch.de

Mo. Ruhetag
Di. - Fr. ab 17.00 Uhr

Saarstraße 12
72270 Baiersbronn
Tel.: 07442/6040442

Inh. Frederik Trölitzsch
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Freizeitgruppe,  Saison-Rückblick
2014/15

Die Freizeitrunde haben wir als Tabellen-
Schlusslicht beendet. Hört sich nicht beson-
ders erfolgreich an und trotzdem sind wir
nicht unzufrieden mit unserer Leistung.
Selbst mit kleinem Kader haben wir keinen
Spieltag abgesagt, sondern sind angetreten,
manchmal  mit mehr Frauen oder mit Aus-
hilfsspielern. Nach wie vor ist unser Motto
„mit Biss und Spaß“ und wir kämpfen um
Punkte und machen es den Gegnern so
schwer als möglich.
Am letzten Spieltag fuhren wir mit je vier
Männer und  Frauen zum Volleyball und Gabi
Schöck unsere Trainerin konnte bei der
Mannschaftsaufstellung aus dem Vollen
schöpfen. So beendeten wir die Freizeit-
runde mit einem Sieg und einer knappen
Niederlage. Glücklich über die tollen Ball-
wechsel und  schön herausgespielten Punkte
fuhren wir mit einem positiven Gefühl nach
Hause.

Zur Belohnung wurden wir von unserem
Mannschaftsbäcker Volker Klumpp zum
Kaffee eingeladen, super lecker! In gemütli-
cher Runde konnten wir die Volleyballrunde
Revue passieren lassen und waren durchaus
zufrieden mit unserer Leistung. Fast hätte es
ja im Pokal mit Berlin geklappt. Erfolg ist
eben Definitionssache!

Sonja Gaus

Stark angefangen und stark
nachgelassen, TVB-Damen mit

enttäuschender Rückrunde
Zum Start der Rückrunde lagen die
Volleyball-Damen noch auf dem vielverspre-
chenden ersten Tabellenplatz in der Kreis-
klasse B. Die beiden aufeinanderfolgenden
Spiele gegen den TSF Dornhan am 21.02. und
01.03.2015 verschoben die Tabellenplat-
zierungen jedoch deutlich. Während das
Heimspiel noch hart umkämpft war und mit
2:3 Sätzen knapp abgegeben werden musste,
war dem selbstbewusst aufspielenden TSF
Dornhan im Auswärtsspiel „kein Kraut mehr
gewachsen“, so dass das Spiel aus unserer
Sicht ohne Satzgewinn verloren ging. Auch
das letzte Spiel der Saison war nicht erfolg-
reicher. Gegen die Mannschaft des SV Pfron-
dorf, die sich seit dem Hinspiel sehr verbes-
sert hatte, stand am Ende ebenfalls ein 0:3
zu Buche. Dadurch waren auch die Chancen
auf die Relegation endgültig verspielt.
Trainer Alexander Schmelzle hofft nun, die
Mannschaft während der kommenden Vorbe-
reitungszeit wieder motivieren zu können, so
dass die Saison 2015/2016 mit neuem Elan
in Angriff genommen werden kann. Neben
den regelmäßigen Trainingseinheiten soll
das geplante Trainingslager die nötige Fit-
ness der Spielerinnen steigern und das Zu-
sammenspiel im Team verbessern.

Sabine Kallfass
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Nächste Saison gibt es nur noch eine Herrenmannschaft
Nach einer durchwachsenen Saison belegte unsere 1. Herrenmannschaft wieder einmal den
4. Platz und verpassten den angepeilten Aufstieg in die Bezirksliga deutlich. Viele Abgänge
und Ausfälle, sei es beruflich oder durch Verletzungen, konnten oftmals nicht kompensiert
werden. Gegen die Topmannschaften der Liga konnte daher kein einziger Sieg eingefahren
werden und somit steht der TVB verdient auf dem mittleren Tabellenplatz. In einigen Spielen
konnte gerade einmal eine Mannschaft aufgestellt werden, da die zweiten Herren meist
parallel unterwegs bei Spielen waren. Die Murgtäler müssen froh sein, dass Almir Arnautovic
der Mannschaft aushelfen konnte. Erfreulich ist, dass er auch in der kommenden Saison
Spielertrainer Gaiser zur Verfügung stehen wird.
Zum dritten Mal konnte der Turnverein eine zweite Herrenmannschaft stellen. André Harter
übernahm das Betreuen der Spiele und entlastete dadurch Klaus Gaiser. Aber auch in der
„Zweiten“ machte sich der Spielermangel bemerkbar. Vor den jeweiligen Spieltagen mussten
teilweise Spieler akquiriert werden, die ihr letztes Spiel für den TVB vor einigen Jahren
hatten. Man ist daher zu dem Schluss gekommen, dass zwei Mannschaften in der nächsten
Spielrunde kaum Sinn macht und daher es nächste Saison nur eine Herrenmannschaft geben
wird. Für die kommende Saison werden die Spieler in die erste Herrenmannschaft integriert,
da auch die Trainingsbeteiligung insgesamt zu Wünschen übrig ließ, hofft man auf mehr
Wettbewerb um die Stammpositionen. Klaus Gaiser
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Hinten v .l.: Stefan Frey, Michael Frey, Yannic Bay, Daniel Meyer, Dennis Letzgus; vorne
v. l.: Imanuel Braun, Klaus Gaiser, Benjamin Faisst

Der Murgtal-Beach-Cup hat wieder begonnen
Bereits zum sechsten Mal werden die Beachvolleyballturniere in der Gemeinde Baiersbronn
im Rahmen des Murgtal-Beach-Cups (MBC) ausgetragen. Den Anfang machte wie in den
vergangenen Jahren das Qualifikationsturnier des TV Baiersbronn.
Auf dem Beachplatz an der Murgtalhalle boten die Mannschaften sehenswerten Beach-
volleyballsport. Mit zehn Mannschaften war das Teilnehmerfeld allerdings überschaubar,
so wurde das Turnier an einem Tag durchgeführt. In einem Spannenden Finale zeigten die
Mannschaften „Freigeist“ und „UGI UGI Team Naturbad“ tolle Ballwechsel. Mit 2:1 nach
Sätzen feierte „Freigeist“ äußerst knapp den ersten Turniersieg in dieser Beachsaison. Im
kleinen Finale sicherte sich „Direkt in die Sonne“ den Bronzerang vor dem besten Mixedteam
„Ersatzteillager“.
Bereits am 13./14.06.15 geht es mit dem nächsten Qualifikationsturnier des SV Baiersbronn
für das Masters im Naturbad Mitteltal weiter. Spielort wird der Beachvolleyballplatz beim
Fußballstadion sein. Weiterhin kann man sich unter www.murgtal-beach-cup.de für die
kommenden Turniere anmelden.                                                                          Klaus Gaiser
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Forbachstraße 8 
72270 Baiersbronn

Telefon 0 74 42 / 65 41

Familie Beilharz
Oberdorfstr. 95 

Tel. 0 74 42 / 84 07-0
E-Mail  info@hotel-falken.de

www.hotel-falken.de

� Gemütliche Gasträume

� Komfortable Zimmer

� Sauna, Fitnessraum

� Grosse Terrasse

� Leckere Spezialitäten
vom preiswerten
Tagesgericht bis 
zum Schlemmer-Menü

Der TREFF im
OBERDORF
täglich
ab 17.00 Uhr
geöffnet!

SPEZIALITÄT:
Knackig frische Salate
& überbackene Fladenbrote

Tel. 73 36

Die Mannschaften (v .l.) „UGI UGI Team Naturbad“, „Freigeist“ und „Direkt in die Sonne“.
Daniel Faisst, Benjamin Faisst, Michael Frey, Klaus Gaiser, Timo Kilgus und Jonathan Unger
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Ausflug der Tänzerinnen und Tänzer
Der Tanzausflug im Jahr 2014 führte uns vom
17.-19. Oktober zusammen mit dem Fan-
club der Achertäler Partyband nach Inzell.
Nach einer kurzweiligen Fahrt haben wir bei
strahlendem Sonnenschein Inzell erkundet
und den Eisschnellläufern beim Training
zugeschaut. Im Hotel fand ein bayrischer
Abend mit deftigem Essen und einer
zünftigen Kapelle statt.
Am Samstag stand ein vielfältiges Programm
zur Auswahl. Eine Gruppe ist zum Einkaufs-
bummel bzw. Besichtigung des Salzberg-
werks nach Berchtesgaden gefahren. Die
anderen unserer Gruppe haben eine
Wanderung rund um Inzell zur Moaralm
unternommen. Am Abend haben die
Achertäler ein tolles und abwechslungs-
reiches Programm geboten. Unvergessen ist

Die Modern-Dance-Gruppe beim Flecka-
Fescht 2014. Nach weiteren Auftritten
2014/2015 mussten diese langjährig akti-
ven Gruppen mit ÜL Elena Köhler mangels
Nachwuchs leider ihre Aktivitäten been-
den.
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noch heute der Auftritt des liebestollen Pizzabäckers „Luigi“. Der Sonntag kam schneller
als erwartet und die wiederum kurzweilige Rückfahrt führte uns zum Abschluss nach
Holzbronn ins „Krabba-Nescht“.
PS: Für 2015 haben wir uns wieder zum Achertäler Fanausflug angemeldet.

       Reinhold  Meier

Weihnachtsfeier der Bauch-Beine-Po-Rücken-Gruppe (ÜL Ute Frey)

Weine, Sekte, Schnäpse (eigene Hausbrennerei), 
Spirituosen, Geschenk körbe in reicher Auswahl. 

Geschenkideen
rund ums 
GetränkWir beraten Sie gerne!

Am Rosenplatz
72270 Baiersbronn
Tel. 0 74 42 / 44 88 · Fax 0 74 42 / 5 03 75 
www.gaiser-getraenke.de · info@gaiser-getraenke.de
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Wir gedenken unseren Mitgliedern
und Sponsoren:
Margot Bischoff geb. Löw,
Freudenstädter Str., Baiersbronn (93
Jahre)
Manfred Gaiser,  Winterseitenweg,
Baiersbronn (82 Jahre)
Thea Schneider, Im Vogelsang,
Baiersbronn (80 Jahre)
Wir gratulieren
... zur Diamantenen Hochzeit
Willy und Wilma Glück, Bergergrundweg,
Baiersbronn
Wir gratulieren
... zur Goldenen Hochzeit
Claus und Helga Liepelt, Amselweg,
Baiersbronn
Ernst und Brita Klumpp, Freudenstädter
Straße, Baiersbronn
Wir gratulieren
... zur Hochzeit
Ludwig und Jasmin Sättler geb. Bauer
Steffen und Stefanie Bischoff geb. Kopp
Wir gratulieren
... zur Geburt
der Tochter Johanna Kristina den Eltern
Michael und Sonja-Kristina Wein geb.
Klumpp
der Tochter Milia den Eltern Ludwig und
Jasmin Sättler geb. Bauer

Im Jahr 2015 durften bzw. werden folgende
Vereinsmitglieder einen „runden“ Ge-
burtstag feiern. Der TVB gratuliert recht
herzlich und wünscht allen Glück und Ge-
sundheit für die Zukunft.
50 Jahre:
Frank Batz, Inge Gaiser, Axel Kneißler,
Gunter Leopold, Claus Mahler, Bettina

Rebling, Rüdiger Seidt, Bernd Stockburger.
60 Jahre:
Friedrich A. Gaiser, Sonja Günther, Roland
Letzgus, Michael Maier, Monika Sillmann,
Helmut Zahn.
65 Jahre:
Manfred Eming, Walter Gaiser, Rolf
Günther, Fritz Kalmbach, Ingeborg Lang,
Michael Pfeffer, Helga Riedlinger,
Elfriede Schmieder, Gerard Scordino,
Hans Würth.
70 Jahre:
Hans Rothfuß, Peter Willbrett.
75 Jahre:
Helga Barnsteiner, Karl Braun, Emil
Gaiser, Otto Klumpp, Eryka Kost, Marga-
rete Merkel, Roland Morlock, Berta Mül-
ler, Gisela Reinhardt, Helmut Reinhardt,
Werner Schuler.
80 Jahre:
Lore Bühner, Karl Finkbeiner, Erika Frey,
Meinhard Gerlach, Erika Günther, Fritz
Möhrlen, Willy Seeger, Georg Trück.
85 Jahre:
Lore Döttling, Dr. Siegfried Hein, Theo
Weber.
90 Jahre:
Erich Döttling.

Walter Gaiser (li.) und Bernd Liepelt
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Helmut Reinhardt (Mitte)

Willy Seeger (Mitte)Georg Trück (Mitte)

Max Faißt (links)

Claus und Helga Liepelt

Brita und Ernst Klumpp

Der Turnverein trauert um Manfred Gaiser.
Er war ein sehr guter Kamerad, ein jahr-
zehntelanges Mitglied und ein großer
Unterstützer unseres Vereins.

Rolf Günther (Mitte)
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Wussten sie schon, dass ...
 • sogar seit neuestem ein Opa im Vorstand des TV Baiersbronn vertreten ist?
Unser 2. Vorsitzender Rolf Günther ist seit 7.12.14 stolzer Großvater. Seine älteste
Tochter Sandra Senn geb. Günther gebar in Baden/Schweiz ihren Sohn Leon. Kind, Mutter,
Vater und Großeltern sind wohlauf.

• der WLSB seine Mitgliedsbeiträge zum 1.1.2015 erhöht hat? Der TVB bezahlt
für jedes erwachsene Vereinsmitglied 4,90 Euro, für Kinder und Jugendliche 2,20
Euro. Der Sockelbetrag von 100 Euro je Mitgliedsverein, unabhängig von der Anzahl
der Mitglieder, hat sich nicht geändert. Zusätzlich bezahlt der TVB im Jahr für die
Sportversicherung bei der ARAG rd. 1.650 €.

• im Osten von Berlin eine Straße
nach unserem „Mesche“ benannt
wurde? Dort gibt es in der Nähe des
Alexanderplatzes eine Otto-Braun-
Straße!

• bei der Sportlerwahl 2015 des
Schwarzwälder Bote unsere Hand-
ballerin Ina Klisch mit 64 Stimmen
einen 9. Platz belegte?

Wasser
Strom
Erdgas

Neumühleweg 11, 72270 Baiersbronn
www.gemeindewerke-baiersbronn.de

Mit Energie vor Ort.
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Beitragsordnung des Turnverein 1893 Baiersbronn e. V.  (gem. § 6 Vereinssatzung)
1. Die Beitragsordnung regelt alle Einzelheiten über die Pflichten der Mitglieder zur
Entrichtung von Beiträgen an den Verein. Sie ist Bestandteil der Beitrittserklärung.
2. Der Mitgliedsbeitrag, die Aufnahmegebühren und die Umlagen werden von der Mit-
gliederversammlung beschlossen. Die festgesetzten Beiträge gelten ab Beginn des Jahres,
in dem der Beschluss gefasst wird. Die Mitgliederversammlung kann durch Beschluss
einen anderen Termin festsetzen.
3. Der jährliche Mitgliedsbeitrag an den Verein beträgt ab 01.01.2008 (gemäß Beschluss
der Mitgliederversammlung vom 30.03.2007):
- Ehrenmitglieder beitragsfrei
- Kinder bis 4 Jahre beitragsfrei (beim Eltern-Kind-Turnen ist eine aktive Mitglied-
schaft des betreuenden Elternteils zwingend notwendig)
- ab drittem Kind (unter 18 Jahren in einer Familie) beitragsfrei
- Jugendliche (4 bis 18 Jahre) 40,00 Euro
- Aktive Mitglieder 60,00 Euro
- Passive Mitglieder 30,00 Euro
- Für Sportler/innen, die an einer Wettkampfrunde im Laufe eines Jahres teilnehmen oder
von Sportler/innen von Abteilungen, deren Betreuung einen erhöhten finanziellen Auf-
wand verursacht, wird ein zusätzlicher Betrag von 15,00 Euro erhoben.
4. Anträge auf Änderungen der Beitragshöhe sind mit entsprechenden Nachweisen dem
Schatzmeister vorzulegen.
5. Im Mitgliedsbeitrag ist die Sportversicherung des Württembergischen Landessport-
bundes (WLSB) enthalten.
6. Der Einzug des Mitgliedsbeitrages erfolgt ausschließlich durch das SEPA-Lastschrift-
verfahren über EDV.
7. Bei Vereinseintritt bis zum 30. Juni ist der volle Mitgliedsbeitrag, ab 01. Juli der halbe
Mitgliedsbeitrag zu entrichten.
8. Der Vereinsaustritt ist nur zum Ende eines Kalenderjahres möglich und muss beim
Schatzmeister bis zum 30. November schriftlich erklärt werden.
9. Abteilungen können zur Deckung der Mehrausgaben auf Beschluss der Abteilungsver-
sammlung und mit Zustimmung des Ausschusses Abteilungsbeiträge, Umlagen und Aufnah-
megebühren erheben. Sie sind den Mitgliedern bei Eintritt in die Abteilung bekannt zu geben.
10. Für zusätzliche Sportangebote (Kurse) gelten gesonderte Gebühren.
11. Die Mitgliederverwaltung erfolgt durch Datenverarbeitung (EDV). Die personenge-
schützten Daten der Mitglieder werden nach dem Bundesdatengesetz gespeichert. Änder-
ungen des Namens, der Anschrift und des Kontos sind sofort dem Schatzmeister mitzuteilen.
(Ordnung des TVB in der Fassung vom 30.03.2007/22.09.2010/13.10.2013)
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                                        Beitrittserklärung         
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. als    

o jugendliches 

o aktives 

o passives Mitglied 

_____________________________________________                                  
Zu‐ und Vorname                                             
_____________________________________________                                                           
Straße und Hausnummer                                   
_____________________________________________                                                                              
Postleitzahl und Ort                                 
Geboren am: __. __ . __ __ . __ __ __ __                             
_____________________________________________                                                                            
E‐Mail‐Adresse                                              
_____________________________________________                                     
Ort, Datum und Unterschrift 

SEPA‐Lastschriftmandat 

Hiermit ermächtige ich den Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. Zahlungen von meinem unten angegebenen 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen.                                                          
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. gezogenen Lastschriften 
einzulösen.                                                                      
Die Lastschrift ist durch die Gläubigeridentifikationsnummer des Turnvereins Nr. DE28ZZZ00000390181 und als 
Mandatsreferenz die Mitgliedsnummer und einen Zusatz (z.B. Beitrag) gekennzeichnet.                                       
Der Einzug der Beträge erfolgt jährlich am 01.07. des jeweiligen Jahres. Fällt der Fälligkeitstag auf ein 
Wochenende oder Feiertag, verschiebt sich der Fälligkeitstag auf den folgenden Werktag.      
Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit dem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.   

Name und Adresse des Zahlungspflichtigen    IBAN des/der Zahlungspflichtigen 

                                          
            BIC des kontoführenden Kreditinstitutes (8‐ oder 11stellig)  

                                                     
            Kontoführendes Kreditinstitut 

                       
                            
                                       Rechtsverbindliche Unterschrift Zahlungspflichtiger 

  

Beitrittserklärung ausfüllen, ausschneiden und weiterleiten 
an:                                                                                                  
TV Baiersbronn e.V.                                                               
Nogent‐le‐Rotrou‐Str. 10, 72270 Baiersbronn                      
oder:                  
Postfach 1351 / 72258 Baiersbronn     

 

 

 

           

 

 

 

    Ort, Datum 

Zur Abteilung: 

o Handball 

o Basketball 

o Volleyball 

o Leichtathletik 

o Turnen 

o Jedermann 

o Freizeitaktivität 

 

TURNVEREIN 1893

B A I E R S B R O N N
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Ziehen Sie um?
Dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden es an:
Turnverein 1893 Baiersbronn e.V., Postfach 1351, 72258 Baiersbronn

oder per Mail an: tvbaiersbronn@gmx.de
Name, Vorname ....................................................................
Neue Anschrift:
Straße, Hausnummer ............................................................
_______     __________________________________________
PLZ         Ort

umgezogen ab / seit  ..................

Haben Sie ein neues Konto?
Bitte ausfüllen, wenn Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilt
haben und sich Ihre Bankverbindung ändert:
_________________________ ____________________
Konto-Nummer Neue Bankleitzahl
_________________________ ____________________
IBAN-Nummer BIC
____________________________________________________
Name oder Kurzbezeichnung der Bank
_____________________________________________________
Name des Kontoinhabers

____________________________________________________________________
Abmeldungen (nur zum Ende des Kalenderjahres möglich) sind schriftlich bis
spätestens 30.11. zu richten an: Turnverein 1893 Baiersbronn e.V., Postfach 1351,
72258 Baiersbronn oder per Mail an: tvbaiersbronn@gmx.de (siehe auch Punkt 8
der Beitragsordnung).
Melden Sie bitte auch Namens-, Adress- oder Kontoänderungen an oben genannte
Adresse. Sie erleichtern uns ehrenamtlichen Funktionären erheblich die Arbeit und
gleichzeitig garantieren wir Ihnen,  dass Sie den nächsten TV-Report auch erhalten.

Vielen Dank!
______________________________________________________________________
Liebe Mitglieder, liebe Leser,
der TV Baiersbronn bedankt sich an dieser Stelle bei allen Firmen und Geschäftsleuten
recht herzlich für ihre Unterstützung. Darum bitten wir die Leser dieses TV-Reports, auch
die Inserenten bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen. Nur durch die Unterstützung dieser
Werbepartner ist es möglich, dass unsere Vereinszeitung kostenfrei an Mitglieder,
Kursteilnehmer, Einwohner und Gäste verteilt werden kann.       Herzlichen Dank!
_______________________________________________________________________
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Haben Sie Lust, zu uns zu kommen?
(Stand: 01.06.2015)

Hausmeister Mast:  84 26 30 (Pr. 76 91); TV-Treff:  12 24 89; Murgtalhalle  6 02 57

Abteilung Turnen:           (Abteilungsleiterin: Hannelore Günther   57 22)
Montags: Wilhelm-Münster-Schule

Eltern-Kind-Turnen
17.00 - 18.00 Uhr Ltg.: Julia Schmidt  83 79 550
16.00 - 18.30 Uhr Leistungsgruppe (weiblich) in Freudenstadt (Fahrnerhalle)

Ltg.: Eryka Kost  07447/291 100
Dienstags: Leistungsgruppe (weiblich)
17.00 - 20.15 Uhr Ltg.: Sonja Weinläder, Eryka Kost     0170/5510980, 07447/291 100
17.00 - 18.30 Uhr Buben: Ltg.: Katrin Günter, Niklas Hayer  12 06 18
20.15 - 21.50 Uhr Fitness- u. Skigymnastik....von allem etwas  (für Damen und Herren)

Ltg.: Monika Sillmann, Sabine Dölker  46 04, 07447/351
18.45 - 22.00 Uhr Mountainbikegruppe (Treffpunkt Murgtalhalle)

Ltg.: Andreas Reichel, Marcus Bangert  8 12 52
Mittwochs: Leistungsgruppe (weiblich) in Freudenstadt (Fahrnerhalle)
16.00 - 18.30 Ltg.: Eryka Kost     07447/291 100
Freitags: Leistungsgruppe (Nachwuchs) im TV-Treff und Murgtalhalle
16.00 - 19.00 Uhr Ltg.: Sonja Weinläder, Eryka Kost     0170/5510980, 07447/291 100
17.00 - 20.30 Uhr Leistungsgruppe (weiblich) Murgtalhalle

Ltg.: Sonja Weinläder, Eryka Kost     0170/5510980, 07447/291 100
17.00 - 18.00 Uhr „Bewegung, Spiel und Spaß“ (männlich und weiblich)
4 - 6 Jahre: Ltg.: Anne Reichel, Inge Gaiser, Britta Eitel  8 12 52, 67 61, 46 47
1. + 2. Klasse:      Ltg.: Monja Fielker, Niklas Hayer  12 33 77
3. + 4. Klasse:      Ltg.: Anne Herbert, Silke Döttling-Seitz     60 41 53
18.00 - 19.00 Uhr  Kinderturnen Schüler/innen  6 – 13 Jahre

     Ltg.:  Stefanie Barth  12 13 86
       F-Jgd. (2007) bis D-Jgd. (1999)

sonstiger Gesundheits- und Freizeitsport: (Auskunft: Anja Kneißler  79 79)
Montags:       Wilhelm-Münster-Schule

     Freizeitgruppe – Fit und Aktiv   (ab 18 Jahre, gemischt)
18.00 - 19.00 Uhr Ltg.: Monika Sillmann, Sabine Eberhardt  46 04, 12 08 50

Abteilung Jedermann-Turnen:  (Abteilungsleiter: Helmut Reinhardt)  23 43)
Dienstags: Damen
20.15 - 21.15 Uhr Kontaktperson: Renate Mueller-Krampe  29 99
Freitags:      Herren
19.00 - 20.30 Uhr  ÜL: Rolf Rothfuß  52 90
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Abteilung Leichtathletik (Sommerhalbjahr):      (Abteilungsleiter: Oliver Peitsch  6 03 76)
Mittwochs: Stadion
18.00 - 19.15 Uhr einschl. Abnahme des Dt. Sportabzeichens
Freitags: Stadion (bei starkem Regen in der Murgtalhalle)
18.00 - 19.30 Uhr   Ltg.: Oliver Peitsch, Niklas Hayer  6 03 76

Abteilung Volleyball: (Abteilungsleiter:  Klaus Gaiser  60 47 04)
Montags: Damen (Murgtalhalle)
20.30 - 22.00 Uhr Ltg.: Alexander Schmelzle  1 80 28 10
Dienstags: U-20 weiblich (Murgtalhalle)
18.30 - 20.15 Uhr  Ltg.: Carolin Teufel  0162/6374483

Herren I und II (Murgtalhalle)
19.15 - 22.00 Uhr Ltg.: Klaus Gaiser  0151/42264642
Freizeitvolleyball (gemischt, auch für Freizeitsportler) (Sporthalle Klosterreichenbach)
20.00 - 22.00 Uhr   Ansprechpartner: Sonja Gaus  0173/8798415
Freitags: Jugendliche (gemischt, Klassenstufen 5 + 6)  (Murgtalhalle)
13.35 - 15.00 Uhr Ltg.: Gerhard Lindner  33 74

Herren I + II (Sporthalle Klosterreichenbach)
20.00 - 22.00 Uhr Ltg.: Klaus Gaiser  0151/42264642

Damen (Murgtalhalle)
20.30 - 22.00 Uhr Ltg.: Alexander Schmelzle  1 80 28 10

Abteilung Basketball: Abteilungsleiterin: Katja Gaiser   07442/60 48 72
bis 8 Jahre Ltg.: Katja Gaiser   07442/60 48 72
Fr. 16.00 – 17.00 Wilhelm-Münster-Schule Baiersbronn erst ab September
U10 mix (Gruppe B’bronn) Ltg.: Niklas Hayer   07442/12 29 56
Fr. 17.00 – 18.00 Wilhelm-Münster-Schule Baiersbronn erst ab September
bis U12 (Gruppe FDS) Ltg.: Dominik Grüter   07443/85 54
Fr. 17.00 - 18.30 G. Feuerbacher Halle Dornstetten
U16m Ltg.: Marko Marianovic

Ltg.: Kürsat Caber   07441 / 860 77 88
Mo. 18.00 - 19.30 Stadionhalle Freudenstadt
Fr. 19.00 - 20.00 Stadionhalle Freudenstadt
U18 + U20m Ltg.: Zenan Djekic   0176/32 56 39 32
Mo. 19.30 - 21.00 Stadionhalle Freudenstadt
Fr. 20.00 - 22.00 Stadionhalle Freudenstadt
Herren Ltg.: Miroslav Cicak
Di.. 20.00 - 22.00 Stadionhalle Freudenstadt
Fr. 20.00 – 22.00 Stadionhalle Freudenstadt
Senioren gemischt   07442/60 48 72
Mo. 20.00 - 22.00 Murgtalhalle Baiersbronn
Do. 20.00 - 22.00 Wilhelm-Münster-Schule in Baiersbronn
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Ihr Urlaubszuhause
� Sie finden uns zwischen Schwarzwald-

halle, Freibad und den Tennisplätzen
� Ruhetag Mittwoch + Donnerstagmittag
� Ihr Wanderhotel in Baiersbronn
� Hallenbad mit Wohlfühloase
� Restaurant mit Kräuterküche

� lichst 
Ihre Familien 
Schuler und Klumpp

Bildstöckleweg 35 · 72270 Baiersbronn
Tel. 07442/8434-0 · Fax 07442/8434-34

info@rosengarten-baiersbronn.de · www.rosengarten-baiersbronn.de
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DER VITAL-TIPP
buchbar nach Reservierung 
von Sonntag bis Donnerstag

S C H L I F F K O P F

Schliffkopf Wellness & 
Natur -Hotel, Familie Fahrner

e-mail: info@schliffkopf.de
www.schliffkopf.de

Schwarzwaldhochstraße
72270 Schliffkopf (Baiersbronn)

Tel. 07449 - 920-0
Fax 07449 - 920-199

 GÖTTLICH SPEISEN
– Vitalcocktail im Schwimmbadbistro
– 3-Gang Vitalmenü am Mittag und 
– 1 Stück hausgemachter Kuchen mit Tasse Kaffee
 oder
– zum Abschluss des Tages:  5-Gang-Verwöhnmenü 

mit drei verschiedenen Wahlmöglichkeiten bei 
allen Gängen

 ECHTER WOHLSINN
– Eintritt in die BergSPA-Einrichtung ab 10 Uhr mit: 

Innen- und Außenpool, beheizt und Saunawelt, 
Techno-Gym Fitness-Studio und Gymnastikraum

– Teilnahme am „Wohlfi t-Programm“ Fitnesskurse 
und Freizeitprogrammen

– Bereitstellung einer Badetasche mit Bademantel, 
Badetücher und Badeslipper

 SCHLIFFKOPF BERGSPA 
 Buchen Sie Ihre persönliche 

Verwöhnzeit. Ob Kosmetik, 
Wellnessmassagen, Therapie-
massagen, Hamam oder Sanftes 
Wasser – Ihre kleine Auszeit  

 Preis pro Person 70,00 €

2012_05_09_vitaltipp_final.indd   1 14.05.12   11:06



Augenoptiker & Augenoptikmeister
Ruhesteinstr. 8, 72270 Baiersbronn, Tel. 0 74 42/812 50, info@giese-optik.de

Sport-Optik
für jede Sportart gut ausgerüstet durch Giese Optik

x Sportbrillen
x Sonnenbrillen

x GPS-Outdoor- 
Navigation 

x Kontaktlinsen
x Visualtraining
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